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Photovoltaikanlage bei
Kläranlage

Anfang August wurde 
die neue Photovoltaikan-
lage in Betrieb genom-

men.
Seite 16

Wohnung in Ottendorf 
zu vermieten

Im Feuerwehrhaus
Otttendorf ist ab sofort 
eine Mietwohnung frei.
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Gesunde Gemeinde
Ottendorf

Es starten Kurse für 
Wirbelsäulengymnstik, 

Fit Mix, Zumba und 
Seniorenturnen

                                   Seite 29 

Erfolgreiche
OttendorferInnen
Wir gratulieren zur 

bestandenen Matura, 
Studienabschlüssen, 
Weiterbildungen…
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Willkommen in der
Volksschule Ottendorf

Am ersten Schultag wurden die 16 Taferlklassler  der Volksschule Ottendorf

von Vizebürgermeister Ewald Deimel und Gemeindekassier Alois Flechl

mit Schulstart-Gutscheinen begrüßt.
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Die Seite des Vizebürgermeisters

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe 
ich Ihnen gerne in meinen Sprechstun-

den (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie 
nach telefonischer Terminvereinbarung 

(Tel: 03114/2507) zur Verfügung.

Urlaubszeit

Ein Sommer, den man nicht so schnell 
vergisst ist vorbei. An den 40 Tropen-
tagen, wo die Temperatur über 30 
Grad stieg (normal 14 Tage), hatten 
viele Personen sehr zu leiden. Ganz 
besonders unserer älteren Bevölke-
rung machten die hohen Tempera-
turen sehr zu schaffen. So wie der 
Sommer metrologisch (31. August) 
endet, so endet auch für viele der 
Urlaub und für unsere Kinder die 
Ferien. Auch für unseren Bürgermei-
ster geht eine wohl verdiente Aus-
zeit zu Ende. Er war nämlich von 19. 
August bis 9. September auf Rehabi-
litation in Kroatien. In dieser Zeit habe 
ich auch seine Vertretung im Gemein-
deamt übernommen und berichte auf 
der Seite des Bürgermeisters.

Karenzvertretung für Kinder-
garten-Gruppenleiterin

Da unsere Leiterin des Kindergartens, 
Anita Maierhofer ein Baby erwartet 
und wir im Herbst mit zwei Gruppen 
ins Kindergartenjahr starten, wurde 
eine Ausschreibung für eine Kinder-
garten-Gruppenleiterin durchgeführt. 
Beim anschließenden Hearing wurde 
unter Beisein eines Kindergartenko-
mitees, dem Vorstand der Gemeinde 

und allen Fraktionsvorsitzenden eine 
passende Person ausgewählt. Die 
Dame heißt Vanessa Urbauer, kommt 
aus Markt Allhau und leitete zuletzt 
eine Kindergartengruppe in Wien.

Tempo 30 vor unserer Schule

Aufgrund der Aktion „Tempo 30 vor 
Schulen“ vom Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit, nehmen auch wir 
an dieser Aktion teil. Es wurde der 
Antrag für eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung, auf der Landesstraße 
366 im Bereich der Volksschule, an 
die Bezirkshauptmannschaft gestellt. 
Diese Beschränkung soll nur wäh-
rend der Schulzeiten gelten. 

Schweinzbergweg und
Gehwege fertiggestellt

In Kooperation mit der Gemeinde Rie-
gersburg wurde der Schweinzberg-
weg auf einer Länge von 1,9 km kom-
plett saniert und im April fertiggestellt. 
Auch die beiden Gehwege (Erweite-
rung am Hartgreithweg, Ortseinfahrt 
Ottendorf) wurden fertiggestellt.

Impressum: Herausgeber, Verleger und für den
Inhalt verantwortlich: Gemeinde 8312 Ottendorf a.d.R.;

Druck: Scharmer; Unterzeichnete Artikel sowie Leserbriefe 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wider!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
27. November 2015

(verspätet eingereichte Unterlagen
können nicht mehr berücksichtigt werden!)

Die Seite des
Vizebürgermeisters 

Geschätzte Gemeinde!

Ein brennend heißes Thema 

71 Tote in einem Kastenwagen, 
Schlagzeilen die jeder im Kopf hat. 
Die Massenflucht aus den Kriegsge-
bieten im Nahen Osten und aus eini-
gen afrikanischen Ländern erreichte 
in den vergangenen Monaten ein Aus-
maß, das es seit Jahrzehnten nicht 
mehr gab. Krisen, die weit weg waren, 
rücken nahe und entfalten ihre Aus-
wirkungen vor unserer Haustür. Es ist 
unsere Verpflichtung, jenen zu helfen, 
die unseren Schutz vor Verfolgung, 
Gewalt und Terror brauchen. Doch 
sollte man nicht auch unterscheiden, 
zwischen tatsächlichen Flüchtlingen 
und Auswanderern aus sicheren Her-
kunftsländern, die aus wirtschaftli-
chen Gründen zu uns kommen? Man 
spricht auch von einer Belegung der 
Gemeinden mit ca. 1,5 % ihrer Ein-
wohnerzahl, falls natürlich Kapazi-
täten vorhanden sind. Viele Politiker 
sind maßlos überfordert. Die vielbe-
schworene europäische Solidarität 
endet beim Asylthema. Gibt es keine 
gesamteuropäische Lösung wird uns 
dieses Thema noch lange beschäfti-
gen.

Die Tage werden kürzer, es kommt 
schon langsam wieder die etwas stil-
lere, gemütlichere Zeit auf uns zu. Ich 
wünsche euch noch einen wunder-
schönen Herbst. 

In Vertretung des Bürgermeisters

Ewald Deimel
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3Aus dem Gemeinderat

Bestellung Prüfungsausschuss

In den Prüfungsausschuss der 
Gemeinde Ottendorf wurden fol-
gende Gemeinderäte gewählt:
Ewald Auner, Erich Liendl, Georg 
Seidnitzer, Engelbert Kremshofer, 
Thomas Schiefer.

Bestellung Verwaltungs- und Fach-
ausschüsse

In den Bauausschuss der Gemeinde 
Ottendorf wurden folgende Gemein-
deräte gewählt:
Josef Haberl, Ewald Deimel, Wolf-
gang Egger, Engelbert Orthofer, 
Harald Koller, Thomas Schiefer

In den Umweltausschuss der 
Gemeinde Ottendorf wurden fol-
gende Gemeinderäte gewählt:
Alois Flechl, Engelbert Kremshofer, 
Engelbert Orthofer, Silvia Schröck, 
Karl Wendler

In den Schulausschuss der Volks-
schule Ottendorf wurden folgende 
Gemeinderäte gewählt:
Josef Haberl, Ewald Deimel,
Alois Flechl.

In den gemeinsamen Schulaus-
schuss für die Volksschule und 
Hauptschule Ilz wurde als Vertreter 
der Gemeinde Ottendorf Ewald Dei-
mel gewählt.

In den Schulausschuss der Poly-
technischen Schule Fürstenfeld 
wurden als Vertreter der Gemeinde 
Ottendorf Josef Haberl gewählt.

Bestellung von Referenten

Als Zivilschutz- und Sicherheitsre-
ferent wurde Karl Wendler bestellt.

Als Familien- und Gesundheitsre-
ferent wurde Ewald Deimel bestellt.
Als Seniorenreferent wurde Alois 
Flechl bestellt.

Als Kulturreferent wurde Alois Flechl 
bestellt.

Aus dem Gemeinderat
Wahl von Gemeindevertretern in 
Verbände

Als Gemeindevertreter in den Sozial-
hilfeverband Hartberg-Fürstenfeld 
wurde Josef Haberl gewählt.

Als Gemeindevertreter in den Gemein-
deentwicklungsverband Fürsten-
feld – Soziale Dienste wurde Josef 
Haberl gewählt.

Als Gemeindevertreter in den Abfall-
wirtschaftsverband Fürstenfeld 
wurde Alois Flechl gewählt.

Als Gemeindevertreter in den Was-
serverband „Grenzland Südost“ 
wurde Josef Haberl gewählt.

Als Gemeindevertreter in den Was-
serverband „Oberes Rittschein-
tal“ wurden folgende Gemeinderäte 
gewählt:
Josef Haberl, Ewald Deimel, Alois 
Flechl, Bernhard Opitz.

Als Gemeindevertreter in den 
Gemeindeverband „Garten-Ther-
menland Oststeiermark“ wurde 
Josef Haberl gewählt.

Angelobung von Gemeinderat Ger-
hard Janisch

Herr Gerhard Janisch wurde als 
Gemeinderat angelobt, nachdem Herr 
Adolf Wessiak sein Mandat zurückge-
legt hat.

Nachbesetzen eines Mitgliedes für 
den Prüfungsausschuss

In den Prüfungsausschuss der 
Gemeinde Ottendorf wurde Gemein-
derat Gerhard Janisch gewählt 

Ortsvertreter für die Grundver-
kehrsbehörde

Als Ortsvertreter für die Grundver-
kehrsbehörde wurde Vizebürgermei-
ster Ewald Deimel bestellt.

Vertrag über Errichtung und Erhal-
tung eines Gehsteiges

Für den von der Gemeinde Ottendorf 
an der Rittschein errichteten Gehsteig 
entlang der Landesstraße 366 im 
Bereich der westlichen Ortseinfahrt 
wurde ein Vertrag mit dem Land Stei-
ermark über die Errichtung und Erhal-
tung abgeschlossen.

Wohnbauprojekt Kollergrund

Am Peintweg in Ottendorf wurden von 
der Gemeinde Ottendorf die Grund-
stücke 2274 und 2276 für Wohnbau-
zwecke gekauft. Der von DI Willibald 
Boder erstellte Teilungsplan in 5 Bau-
plätze wurde genehmigt und die ent-
sprechenden Aufschließungsmaß-
nahmen eingeleitet.

Grundstücksverkäufe Parzelle Nr. 
2276/1 sowie 2276/2, KG Ottendorf

Für Wohnzwecke werden die Bauflä-
chen Parzelle Nr. 2276/1 und 2276/2, 
KG Ottendorf, in der Größe von 1.081 
m² bzw. 1.050 m² zum Kaufpreis von 
€ 15.00 je m² an Bauwerber verkauft.

Photovoltaikanlage auf Kläranlage

Auf dem Gebäude der Kläranlage  
in Walkerdorf wird eine Photovoltai-
kanlage in der Größe von 7,28 kWP 
errichtet. Der Auftrag ergeht an die 
Fa. Sonnenstrom Josef Stuben-
schrott, St. Margarethen, zum Preis 
von  9.962,92 Euro

Tempo 30 vor Schulen

Die Gemeinde Ottendorf a.d.R. nimmt 
an der Aktion „Tempo 30 vor Schulen“ 
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Aus dem Gemeinderat / Bürgerservice

Angelobung von Bürgermeister und 
Vizebürgermeister
Am 29. April 2015 wurden im Rahmen eines Festaktes 
die Bürgermeister und Vizebürgermeister des Bezirkes 
Hartberg-Fürstenfeld von Bezirkshauptmann Hofrat 
Mag. Max Wiesenhofer in der Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg feierlich angelobt.

des Kuratoriums für Verkehrssicher-
heit teil und stellt bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg-Fürstenfeld 
den Antrag, eine dementsprechende 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
der Landesstraße 366 im Bereich der 
Volksschule in Ottendorf zu verord-
nen.

Breitbanderschließung für 
Gemeinde Ottendorf a.d.R.

Der Gemeinderat fasste einen ein-

stimmigen Grundsatzbeschluss, 
den Ausbau des hochwertigen 
Breitbandnetzes (Glasfaser) von 
Markt Hartmannsdorf bis nach 
Walkersdorf voranzutreiben und zu 
unterstützen.

Grundstücksverkauf Parzelle 
Nr. 2676/9, KG Ottendorf

Für Wohnzwecke wird die Bau-
flächen Parzelle Nr. 2676/9, KG 
Ottendorf, in der Größe von 800 m² 

sowie ein dazugehöriger Weganteil 
an Parzelle Nr. 2676/2 zum Kauf-
preis von € 13,90 je m² an Bauwer-
ber verkauft.

Verzicht auf Glyphosat-hältige 
Pestizide

Bei der Pflege der kommunalen 
Flächen wird die Gemeinde Otten-
dorf künftig auf den Einsatz von 
Glyphosat-hältigen Pestiziden ver-
zichten.

Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Max Wiesenhofer bei der 
Angelobung von Bürgermeister Josef Haberl und Vizebür-
germeister Ewald Deimel.

Neue Photovoltaik-Förderung
für Landwirte     
Anfang Mai veröffentlichte der Klima- und Energiefonds 
die neue Bundesförderung für Photovoltaikanlagen in 
der Land- und Forstwirtschaft. Es steht ein Gesamt-
budget von 4 Mio. Euro zur Verfügung. Gefördert wer-
den Photovoltaikanlagen zwischen 5 und 30 kWp. Die 
Förderung beträgt für Freiflächen- und Aufdachanla-
gen 275 Euro/kWp, für gebäudeintegrierte Anlagen 375 
Euro/kWp. 

Anträge können online eingereicht werden. Die Antrag-
stellung muss VOR der Umsetzung erfolgen. Eine Kom-
bination mit der ÖMAG-Tarifförderung ist nicht möglich. 
Die Förderaktion läuft bis zum 13.11.2015. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des 
Klima- und Energiefonds www.klimafonds.gv.at oder 
bei der Lokalen Energieagentur - LEA GmbH:
03152/8575-500 | www.lea.at.  

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!
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5Bürgerservice

Förderungen für Photovoltaikan-
lagen, Solaranlagen und Holzhei-
zungen noch heuer sichern!     
Für die Errichtung von Photovoltaikanlagen, ther-
mischen Solaranlagen und Holzheizungen bestehen 
umfassende Fördermöglichkeiten.

Bsp. Photovoltaikanlage mit 3 kWp
Land Stmk 1.075 Euro
Bund -
Gemeinde Ottendorf a.d.R. bis max. 500 Euro

Bsp. Thermische Solaranlage mit 6 m² zur 
Warmwasserbereitung

Land Stmk 500 Euro
Bund 750 Euro
Gemeinde Ottendorf a.d.R. bis max. 200 Euro

Bsp. Umstieg von einer Öl- auf eine
Pelletsheizung

Land Stmk 1.400 Euro
Bund 2.000 Euro
Gemeinde Ottendorf a.d.R.    300 Euro

Zu beachten gilt es die Einreichfristen: Die Bundesför-
derungen enden mit 30.11.2015 (Holz, Solar) bzw. mit 
14.12.2015 (PV). Einreichungen für die Landesförde-
rungen sind bis 31.12.2015 möglich. 

Für weitere Informationen steht Ihnen den Lokale Ener-
gieagentur gerne zur Verfügung: www.lea.at |
office@lea.at | 03152/8575-500.

Rasenmähen     
In der Gemeinde Ottendorf gibt es derzeit keine ortpo-
lizeiliche Verordnung, wann Rasenmähen oder andere 
lärmerzeugende Arbeiten erlaubt sind. Trotzdem darf 
aufgrund der bestehenden Gesetzeslage nicht zu jeder 
Tages- und Nachtzeit Rasen gemäht werden.

Hier eine Empfehlung der Gemeinde:
Um Nachbarschafts- und Anrainerkonflikte zu vermei-
den bzw. unnötige Störungen der örtlichen Gemein-
schaft von vornherein auszuschließen, wird ersucht das 
Rasenmähen und den Betrieb aller Arten von Motor- 
und Kreissägen  mittags von 12 bis 14 Uhr, an Samsta-
gen ab 18 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ganztägig 
zu unterlassen.

Danke für Ihr Verständnis

Feuerwerke 
Rücksicht auf Nachbarn
Nicht nur zu Silvester, sondern auch bei privaten Fei-
ern, Festen, etc. wird es immer beliebter kleinere oder 
größere Feuerwerke abzufeuern. Das ist mitunter für 
Mitbürgerinnen und Mitbürger  mit beträchtlichem Lärm 
verbunden.
Im Sinne einer guten Nachbarschaft wird an die Ver-
nunft appeliert, bei der Verwendung von Feuerwerken 
und Knallkörpern Zurückhaltung zu üben und auf Mitbür-
gerinnen und Mitbürger Rücksicht zu nehmen. Abstand 
zu nehmen ist generell von Lärmbelästigungen in der 
Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr.
Die Gemeinde Ottendorf weist darauf hin, dass gemäß 
§ 38 Pyrotechnikgesetz 2010 die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F2 (z.B. 
Knallfrösche, Schweizer Kracher etc.) im Ortsgebiet 
generell verboten ist!

Neue Holzrückezange
Die Holzrückezange ist in die Jahre gekommen, so 
wurde eine Neue angeschafft. Der Aufpreis wurde aus 
den Einnahmen der Jagdpacht finanziert. Der Stand-
ort ist bei Helmut Wessiak in Ziegenreith. Die Holzrü-
ckezange kann von allen Gemeindebewohnern mit 
Waldbesitz bei Helmut Wessiak gegen eine Tagespau-
schale von 4 Euro ausgeborgt werden.

Hundekundekurs
Mit Novellierung des Steiermärkischen Landes-Sicher-
heitsgesetzes tritt für Hundehalter ab 1.1.2013 die Ver-
pflichtung zum Nachweis der allgemeinen Sachkunde 
durch einen Hundekundenachweis in Kraft. Die erfor-
derliche Sachkunde wird durch eine 4-stündige Ausbil-
dung erbracht. 

Wer muss den Kurs besuchen?
Der Hundekundenachweis muss binnen Jahresfrist nur 
von jenen Hundehaltern/innen erbracht werden, die erst 
nach Inkrafttreten der Verordnung (1.1.2013) einen Hund 
neu angeschafft haben oder anschaffen werden und 
nicht innerhalb der letzten fünf Jahre zu irgendeinem 
Zeitpunkt nachweislich einen Hund gehalten haben.

Nächster Kurs:
09.10.2015 von 14:00 – 18:20 Uhr (20 Minuten Pause)
im Saal in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg, 
Rochusplatz 2, 8230 Hartberg

Anmeldung unter:
Tel. 03332 / 606-261 oder -262
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Bürgersevice

Wasserversorgung Grenzland Südost 
Bgm. Ing. Josef Ober als Obmann 
eindrucksvoll bestätigt
Die Wasserversorgung Grenzland Südost hat am 6. Juli 
2015 ihre diesjährige Mitgliederversammlung abgehalten. 
Obmann Bgm. Ing. Josef Ober, der das Unternehmen in 
den 35 Jahren seines Bestandes mittlerweile bereits seit 
20 Jahren erfolgreich führt, konnte in seinem Tätigkeits-
bericht eine zufriedenstellende Bilanz ziehen. 35 Mitglie-
der (33 Gemeinden und 2 Wasserverbände der Region) 
mit ca. 110.000 Einwohnern werden versorgt. 

Als letzter Abschnitt im Rahmen des Wassernetzwerkes 
Südoststeiermark werden derzeit die neue Transportlei-
tung von Großpesendorf nach Sinabelkirchen und die 
wichtige Verbindungsleitung mit der Region Bad Rad-
kersburg errichtet und noch heuer in Betrieb genommen. 
Durch diese Vernetzung der Versorger in der Region wird 
die Trinkwasserversorgung speziell für Not- und Kata-
strophenfälle bestens abgesichert. Durch die kontinuier-
liche Anschlusstätigkeit von Haushalten in den Gemein-
den wird mittlerweile ein Versorgungsgrad von rund 70 % 
erreicht. Das den Mitgliedern gelieferte Trinkwasser weist 
zu jeder Zeit einwandfreie Trinkwasserqualität auf.

Neu gewählt wurde der Vorstand für die nächste Funk-
tionsperiode bis 2020. Bgm. Ing. Josef Ober wurde als 
Obmann einhellig bestätigt. Als Obmanstellvertreter fun-
gieren Bgm. Reinhold Ebner und Bgm. Christine Siegel. 
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek übernahm die Funktion des 
Kassiers. Die weiteren Vorstandsmitglieder sind Bgm. 

Manfred Reisenhofer, Bgm. Ing. Erich Prem, Bgm. Josef 
Haberl, Vzbgm. Gerhard Puntigam, Vzbgm. DI Josef 
Gerstmann, Vzbgm. Ernst Walisch und BR Bgm. Martin 
Weber. Den anlässlich der letzten Gemeinderatswahlen 
ausgeschiedenen Funktionären Bgm. a.D. Kurt Deutsch-
mann, LAbg. Bgm. a.D. Franz Schleich, Bgm. a.D. Ing. 
Josef Niederl, Bgm. a.D. Leo Josefus und GR Josef Kern 
wurde mit einer Ehrenurkunde Dank und Anerkennung für 
ihre langjährigen Verdienste im Verbandsvorstand ausge-
sprochen. 

Einen Höhepunkt der Versammlung bildete die Festan-
sprache von Herrn LAbg. Anton Gangl in Vertretung des 
erkrankten Herrn Landesrates Johann Seitinger anläss-
lich der 20-jährigen Obmannschaft von Bgm. Ing. Josef 
Ober. Dabei würdigte der Festredner das umfangreiche 
Wirken des Jubilars ob seiner vielen Initiativen mit Bei-
spielwirkung über die Region hinaus. Als einer der größ-
ten Meilensteine sei hier die Errichtung der Transportlei-
tung Oststeiermark angeführt, die von Josef Ober initi-
iert und als Obmann dieses Verbandes erfolgreich umge-
setzt wurde. Dem Geehrten wurde ob seiner Verdienste 
sodann eine von Mag. Roswitha Dautermann gestaltete 
Skulptur des Neptun (Gott des Meeres und der fließenden 
Gewässer) überreicht.
Den abschließenden Schwerpunkt der Versammlung bil-
dete die Präsentation der Arbeitsschwerpunkte der näch-
sten Funktionsperiode bis 2020 durch den Obmann.

Neben einem intelligenten Erhaltungsmanagement für 
die geschaffene Infrastruktur (hier hat der Verband auch 
für seine Mitglieder eine zukunftsfähige Softwarelösung 
für ein kommunales Erhaltungsmanagement entwickelt) 
kommt dem Projekt „Vorsorgen – Wert- und Funktions-
erhaltung“ der Wasserversorgungsanlagen - mit der not-
wendigen Umsetzung eines kostendeckenden Abgabe-
preises in den Gemeinden - in Zukunft größte Bedeutung 
zu. 

Das in der letzten Mit-
gliederversammlung 
beschlossene Pro-
jekt zur Notstromver-
sorgung in Krisensitu-
ationen (z.B. bei Aus-
fall der öffentlichen 
S t r o mve r s o r gun g) 
wurde bereits im Detail 
durchgeplant und es 
wurde bereits mit der 
Umsetzung der ersten 
Anlage beim Wasser-
werk Mureck begon-
nen.
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USV Ottendorf
Die neue Saison 2015/16 startete am 16. August, lei-
der wurden die ersten beiden Spiele verloren. Nach 
dem Abgang bzw. Pause von insgesamt sieben Spie-
lern (Egger, Juschitz, Kager, Kainrath, Kropf, Manhart, 
Wallner) und dem Trainer Fuchs stand man am Ende der 
letzten Saison mit einem sehr dezimierten Kader da. Der 
Vorstand leistete hervorragende Arbeit und verpflichtet 
Manuel Wieser vom ESK Graz als neuen Trainer. Insge-
samt wurden mit Markus Findt, Christoph Groß, David 
Laszlo, Xhonatan Lazaj, Michael Stocker und Alexander 
Wallner sechs neue Spieler geholt. David Lueger spielt 
nach seiner schweren Verletzung wieder und auch Flo-
rian Seidnitzer wird wieder fixer Bestandteil der Mann-
schaft.Die Damenmannschaft wurde letzte Saison Vize-
meister. Neu dabei sind Spielertrainerin Anna Tausch-
mann und Spielerin Ines Zeiringer, beide kamen von der 
Bundesligamannschaft LUV Graz. Im Cup wurde gegen 
Landesligist Hatzendorf ein gutes 1:1 erreicht, letztlich 
schied man dann in der Verlängerung mit 3:1 aus. 
In der abgelaufenen hat die U11 SG Ottendorf-Hart-
mannsdorf den Meistertitel geholt, die U12 wurde Dritter. 
In der kommenden Saison stellt Ottendorf neben einer 

U7 auch eine eigene U9. Ebenso wurde die Koopera-
tion mit Markt Hartmannsdorf verlängert und gemein-
sam werden wir in den Alterklassen U11, U12, U13 und 
U15 vertreten sein. Außerdem sind wir der SG Süd-Ost/
Fürstenfeld U17 Leistungsklasse beigetreten. Fußballin-
teressierte Kinder oder Erwachsene, die gerne im Nach-
wuchsbereich mitarbeiten möchten, mögen sich bitte bei 
Siegfried Strobl unter 0664 9955565 melden. Im Som-
mer hatte der SVO zwei Veranstaltungen: Das Kinder- 
und Familienfest sowie das von den Damen veranstal-
tete Bubble-Soccer Turnier. Wir danken allen Gästen für 
ihr Kommen und allen Helfern für die tolle Unterstützung.
Zwei langjährige Unterstützer und Helfer des SVO 
haben ihre runden Geburtstage gefeiert. Wir gratulieren 
Platzsprecher Hermann Manhart zum 50er und Manfred 
“Sepp Schnorcher” Kager zum 60er.

Der Vorstand wünscht allen Mannschaften eine erfolg-
reiche Saison und hofft auf die zahlreiche Unterstützung 
der Fans.

Schriftführer Stv. Manuel Lafer

Vorankündigung:  

Ausflug der Steirischen Frauenbewegung Ottendorf an der Rittschein
Am 10. Oktober 2015

Abfahrt: 7:30 Uhr  in Walkersdorf bei Gasthaus Fink-Haberl
              7:40 Uhr  in Ottendorf beim Veranstaltungszentrum(VZO)

Der Ausflug geht in Richtung Südsteiermark! Anmeldeschluss ist der 5. Oktober 2015
Anmeldungen bei der Obfrau Christine Cmor unter der Tel.Nr.: 0664/2802281

Wir freuen uns schon auf einen gemütlichen Ausflug!
Der Vorstand!
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Musikjubiläum mit Michi Kirchgasser

Auf Einladung besuchte die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf das Jubiläumsfest anlässlich des 150. 
Geburtstages der Trachtenmusikkapelle Filzmoos. Die 
Schirennläuferin Michaela Kirchgasser war als Mar-
ketenderin in Filzmoos aktiv und natürlich bei der Jubi-
läumsfeier dabei. Die Familie Kirchgasser und Bürger-
meister Sepp Haberl aus Ottendorf sind seit Jahren 
befreundet.
Ein großes Erlebnis waren die Festaufmärsche mit 
unserem Stabführer David Maderbacher und die 
Gästekonzerte mit Kapellmeister Herbert Maierhofer 
im Festzelt mit tausenden Zuhörern. 
Als Ehrendame konnte Obmann Bernhard Posch die 
Mutter von Schirennläufer Philipp Schörghofer, Herta 
Schörghofer, begrüßen. Mit dabei waren auch viele 
Schützenvereine. Die Traditionen der Trachtenvereine 
werden in Filzmoos sehr gepflegt und bleibt dieses 
schöne Wochenende in Erinnerung der Musikerinnen 
und Musiker.
Eine außergewöhnliche Tanzmusikgruppe, „Die Ver-
schärften“ wurde auch gleich für das Herbstfest 2016 
der Trachtenmusikkapelle Ottendorf engagiert – ein 
musikalisches Erlebnis der Extraklasse mit tollen Sho-
weinlagen!

Großer Auftritt der Kleinen!

Positive Anspannung, Kinderlachen und stolze Eltern 
vernahm man im Musikheim der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf. Der Grund: Die Ottendorfer Nachwuchsta-
lente traten anlässlich des Vorspielabends auf und zau-
berten ein selbstbewusstes und zufriedenes Lächeln in 
die Gesichter der zahlreichen Besucher. 
Kapellmeister-Stv. Christopher Koller begeisterte mit 
Kindern aus dem Nachwuchsprojekt des Musikvereins 
Ottendorf in Zusammenarbeit mit Kindergarten und 
Volksschule „Bei uns ist immer was los!“ unter anderem 
mit Rhythmusgruppen und Gesangstalenten. Kapell-
meister Herbert Maierhofer lobte die Leistungen der 

SchülerInnen von Blockflöte bis zu verschiedenen Blas- 
und Schlaginstrumenten.
Musik gilt wohl zu Recht als intelligenzanregend. Schon 
beim bloßen Zuhören werden Melodien und Rhythmus 
verarbeitet und viele verschiedene Teile des Gehirns 
gleichzeitig beansprucht: Teile, die akustische Signale 
auswerten, aber auch Teile, welche für motorische und 
exekutive, planende Funktionen zuständig sind.
Musik ist also ein hoch komplexer neuraler Vorgang, der 
das gesamte Gehirn beansprucht. Verstärkter Musikun-
terricht führt nachweislich zu einem bedeutsamen IQ-
Gewinn, zu einer Kompensation von Konzentrations-
schwächen, zur Stärkung der Kreativität und zu einer 
signifikanten Verbesserung der sozialen Kompetenz.
Die MusikschülerInnen der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf zeigten jede Menge Freude am Musizieren 
und steht der Blasmusik in Ottendorf eine hoffnungs-
volle Zukunft bevor.

Jungmusiker mit hervorragenden Prüfungsergeb-
nissen!

Oliver Wiedner, Trompete, Dominik Pongratz, Wald-
horn, Mona Zeiringer und Viktoria Keusch, beide 
Querflöte absolvierten das Jungmusikerleistungsabzei-
chen in der Stufe Junior mit „Ausgezeichnetem Erfolg“.
Julian Seidnitzer, Schlagzeug, Janine Trücher, Quer-
flöte und Marie-Sophie Deimel, Fagott, erreichten in 
der Stufe Silber einen „Ausgezeichneten Erfolg“ sowie 
Isabella Posch, Querflöte und Markus Posch, Schlag-
zeug ebenfalls in der Stufe Silber einen „Sehr guten 
Erfolg“.
Die Prüfung erfolgte durch eine externe Prüfungs-
jury und stieg damit die nervliche Anspannung für die 
jugendlichen Talente entsprechend. Aber Dank der pro-
fessionellen Vorbereitung durch Kapellmeister Her-
bert Maierhofer, Kapellmeister-Stv. Christopher Kol-
ler und Instrumentalpädagogin Irene Fritz wurde diese 
Hürde bravourös gemeistert.
Obmann Bernhard Posch freute sich sehr über die 
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erreichten Erfolge und wünschte den Nachwuchsmusi-
kern noch viel Freude mit Blasmusik.

Bezirkscamp 2015

Jungmusikerinnen und Jungmusiker erlebten drei span-
nende Tage mit viel Spaß, jede Menge Action, Kreativi-
tät, Spiel, Musik und Gemeinschaft beim Bezirksjugend-
camp des Blasmusikbezirkes Fürstenfeld auf Schloss 
Stein. Bezirksjugendreferent Engelbert-Jürgen 
Urschler hebt den sozialen Aspekt durch das gemein-
same Musizieren, Basteln, Sporteln und Spielen her-
vor und weist auf die positive Förderung der Kamerad-
schaft hin. Die Kinder und Jugendlichen saugten wiss-
begierig die Informationen aus den sechs Dozenten und 
vier Betreuern auf. Der Spaß an der Musik ist bei den 
Jungmusikern großartig und motiviert die Verantwort-
lichen für das nächste Bezirkscamp 2016. Kapellmei-
ster Toni Mauerhofer leitete das Bezirksorchester und 
fand begeisterte Orchestermusiker voller Energie vor, 
die absolut engagiert mitgearbeitet haben. In nur drei 
Tagen wurden Werke wie „The Best of Queen“, „Star 
Wars Theme“, „Back tot he Future“ und „John Williams 
Trilogy“ einstudiert und dem begeistertem und zahlreich 
erschienenen Publikum aufgeführt.
Die Kreativität war bei der Herstellung der Boomwha-
ckers gefragt. Diese mussten so hergestellt werden, 

dass die Stimmung passte und auch optisch hervorste-
chen. Eine besondere Herausforderung war das Finden 
eines passenden Stückes, dieses einzustudieren und 
dem Publikum mit den Boomwhackers beim Abschluss-
konzert zu präsentieren. Wissen war beim Musiktriath-
lon gefragt. Gefördert wurden die Nachwuchsmusiker 
auch mit einem Dirigierkurs, einem Geschicklichkeits-
spiel, Melodie und Rhythmusbewertungen und einem 
Zimmerwettbewerb.
Andreas Schwab hat als Stabführer des Bezirksju-
gendcampblasorchesters eine Marschshow einstudiert. 
Die Kinder und Jugendlichen beeindruckten Bezirk-
sobmann Karl Hackl, Eltern und Vereinsfunktionäre 
mit auswendig gespielten Musikstücken und einer tol-
len Perfomance. Beim Abschlusskonzert wurde in ver-
schiedenen Besetzungen und Ensembles Musik aus 
unterschiedlichen Stilrichtungen und mit Gesangsdar-
bietungen geboten. Das Stück „Der Maibaum“ wurde in 
einem Wettbewerb auf „Wenn i wieder mal zum Musila-
ger geh….“ umgetextet und vom Brassensemble urauf-
geführt.

Es ist beeindruckend, was in nur drei Tagen möglich 
ist. Ein großes Lob an die Verantwortlichen, vor allem 
auch an Bezirksobmann-Stv. Bernhard Posch sowie 
Bezirkskapellmeister-Stv. Herbert Maierhofer und an 
die Nachwuchsmusikerinnen und –musiker. Jugendar-
beit hat viele Facetten und ist etwas Dynamisches. Es 
gilt, immer wieder neue Impulse zu setzen, den „Zeit-
geist“ zu treffen und soziale Veränderungen in die 
Jugendarbeit zu integrieren. Der Blasmusikbezirk Für-
stenfeld nimmt diese Verantwortung wahr und sieht 
sich in Begleitung, Förderung und Unterstützung der 
Jugendlichen verpflichtet.
Mit dem Bezirkscamp 2015 wurde ein großer Schritt in 
die musikalische Zukunft des Blasmusikbezirkes Für-
stenfeld gesetzt und man kann voller Stolz von einer 
Kaderschmiede der Blasmusik sprechen. Für die näch-
sten Jahre ist geplant das Bezirkscamp auch für Nach-
barmusikbezirke zu öffnen und das know how für einen 
größeren Interessentenkreis zugänglich zu machen.

Harald Maierhofer

Die NachwuchsmusikerInnen zeigen voller Stolz die selbst kreierten Boomwhackers
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K u l t u r k r e i s  O t t e n d o r f
www.kulturkreis.st / kulturkreis.ottendorf@aon.at

Mit dem musikalischen Märchen „3 Räuber für Tif-
fany“ unterstrich der Kulturkreis seine Vielseitigkeit 
auf der Musikbühne. Chormusik stand wieder im Mit-
telpunkt der Aufführung. Ein bunter Mix aus alter und 
neuer Rock- & Pop-Musik sowie eine fesselnd-witzige 
Geschichte, begeisterten das Publikum. Songs von One 
Republic, Sportfreunde Stiller, Silbermond, Pentatonix 
u. v. m. wurden an zwei Abenden zum Besten gegeben.
Einen kulturellen „Ausflug“ nach Hernstein gab es 
auch, wo nach einer Wanderung, das Stück im Heuri-
gen unseres Erzählers Christoph Steiner nochmals zur 
Aufführung gebracht wurde. Am 27. Juni 2015 nahm der 
Kulturkreis Ottendorf am Chorfestival im Steirischen 
Vulkanland in Sinabelkirchen teil. Gemeinsam mit der 
Trachtenmusikkapelle Ottendorf gestaltete der Chor 
dieses Jahr die Hl. Messe am Helena-Sonntag. Eine 
eigens dafür komponierte Messe von Dieter Maderba-
cher wurde an diesem Tag uraufgeführt.

Im Herbst geht es weiter: Am 4. Oktober werden wir 
gemeinsam mit der Trachtenmusikkapelle Ottendorf den 
Erntedankgottesdienst feierlich musikalisch gestalten. 
Danach beginnen bereits die Proben für unser Advent-
konzert, welches am 13. Dezember 2015 um 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Ottendorf stattfinden wird. Dieses 
Jahr steht „Scrooge“- Eine Weihnachtsgeschichte am 
Programm. Unser erstes Highlight im Jahr 2016 wird 

unser 8. K&K-Ball sein. Am 29.1.2016 möchten wir Sie 
deshalb wieder herzlich einladen, sich kulinarisch sowie 
musikalisch bei uns verwöhnen zu lassen.

Daniel Teuschler     Christina Egger
(Schriftführerin)      (Obfrau Stellv.)

Information zum Umgang mit gebrauchten Bahn-
schwellen und Strommasten

Alte Bahnschwellen aus Holz werden wegen ihres rusti-
kalen Aussehens, aber vor allem wegen ihrer nahezu 
unbegrenzten Haltbarkeit z.T. auch heute noch als ein 
ideales Baumaterial z. B. für die Gartengestaltung, als 
Umzäunung oder Bodenbelag geschätzt.Die Schwellen 
wurden seinerzeit zum Schutz vor Verrottung und Schäd-
lingsbefall mit teerölhaltigen Holzschutzmitteln behan-
delt, die das Holz sehr witterungsbeständig und haltbar 
machen. Besonders bei unmittelbarem Hautkontakt stel-
len derart behandelte Hölzer jedoch eine Gefahr für die 
Gesundheit dar. Teeröle, besonders das darin enthal-
tene Benzo(a)pyren, gelten als krebserregend. Bei Erwär-
mung, z.B. durch Sonneneinstrahlung, werden die Teeröl-
bestandteile flüssiger und können als klebrig-zähe Masse 
„ausschwitzen“ und zu Geruchsbelästigungen führen. 
Empfindliche Personen können auf Teeröl mit Hautrei-
zungen und Atembeschwerden reagieren. Aber auch bei 
sehr alten Bahnschwellen, die äußerlich keine Teerölan-

Berg- und Naturwacht
haftungen zeigen, kann das gefährliche Benzo(a)pyren 
noch nachgewiesen werden. Da direkter Hautkontakt im 
privaten Bereich schwer auszuschließen ist, insbesondere 
wenn Kinder zugegen sind, dürfen alte Bahnschwellen an 
private Endverbraucher weder verkauft noch verschenkt 
und von diesen auch nicht verwendet werden. Leider ist 
aber festzustellen, dass immer noch alte Bahnschwellen 
rechtswidrig zum Verkauf oder zur kostenlosen Abgabe 
angeboten werden, Die Kunden erwerben diese Produkte 
meist ohne zu wissen, dass Sie mit deren Verwendung 
gegen Verbote verstoßen und ihre Gesundheit gefährden.

Entsorgung:
Der Besitzer ist aufzufordern die behandelten Hölzer über 
einen befugten Entsorger nachweislich zu entsorgen (als 
SN 17207 Eisenbahnschwellen oder SN 17209 Holz (z.B. 
Pfähle und Masten), teerölimprägniert)! Keinesfalls dürfen 
diese in nicht dazu genehmigten Anlagen verbrannt wer-
den!!! Auch das Material aus einem ggf. durchgeführten 
Zuschnitt ist gefährlicher Abfall und muss ebenfalls ord-
nungsgemäß mitentsorgt werden.
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Fahrer Tel.Nr. von bis
Wagner Johann 0664 / 41 36 834 31.08.2015 06.09.2015

Wagner Hans-Jörg 0664 / 84 91 341 07.09.2015 13.09.2015
Fasching Alfred 03114 / 2507-30 14.09.2015 20.09.2015
Halbedl Walter 0664 / 43 17 962 21.09.2015 27.09.2015
Posch Franz 0664 / 32 42 877 28.09.2015 04.10.2015

Kapfensteiner Richard 0664 / 43 48 619 05.10.2015 11.10.2015
Kober Christian 0664 / 76 78 799 12.10.2015 18.10.2015

Fleischhacker Matthias 0664 / 42 51 750 19.10.2015 25.10.2015
Halbedl Christian 0664 / 15 26 366 26.10.2015 01.11.2015
Kainrath Manfred 0664 / 40 74 906 02.11.2015 08.11.2015

Seifried Erwin 0664 / 13 51 220 09.11.2015 15.11.2015
Pfingstl Günther 0650 / 34 55 757 16.11.2015 22.11.2015
Pfingstl Franz 0664 / 13 51 221 23.11.2015 29.11.2015

Eibl Franz 0664 / 36 29 992 30.11.2015 06.12.2015
Wendler Peter 0664 / 75 11 00 38 07.12.2015 13.12.2015

Sammer Gerhard 0664 / 84 38 346 14.12.2015 20.12.2015
Wagner Johann 0664 / 41 36 834 21.12.2015 27.12.2015

Wagner Hans-Jörg 0664 / 84 91 341 28.12.2015 03.01.2016
Fasching Alfred 03114 / 2507-30 04.01.2016 10.01.2016

TLF-Dienstplan für Herbst/Winter 2015

Freiwillige Feuerwehr Ottendorf a. d. R.

Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, dem 10.10.2015 findet von 08.00 bis 11.00 Uhr wieder die Feuerlöscherüberprüfung 
im Feuerwehrhaus statt. Um die Funktionalität der Löscher sicherzustellen ist die Überprüfung alle 
2 Jahre vorgeschrieben. Darum möchten wir Sie bitten, diesen Termin unbedingt einzuhalten, um 
im Ernstfall oder bei der Feuerbeschau keine unliebsamen Überraschungen zu erleben.

Die Kosten für die Überprüfung betragen 5 Euro pro Feuerlöscher.

Es können auch neue Feuerlöscher und Löschdecken gekauft werden.

Bezirksbäuerinnentag für Hartberg und Fürstenfeld

14. November 2015, Beginn 13:15 Uhr im VeranstaltungsZentrum Ottendorf 

Huberta Gabalier mit dem Festreferat: „Das Glück des Augenblicks“!

Weiters: Ehrungen, Schuhplattlergruppe. Getränke werden eingestellt. Eintritt € 7,–.
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FISCHERVEREIN  OTTENDORF
Obmann Hermann Hohensinner, 8312 Ottendorf, Breitenbach 30,

Tel. 0664/4385189

	  

Schulsportfest
Anfang Juli fand das Schulsportfest der Volksschule 
statt, wobei auch der Fischerverein mitwirkte. Die Kin-
der konnten bei einen Zielwerfen mit der Angel die 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Fragen über das 
Thema Fischen wurden beantwortet.

Hegefischen – Fischerverein Ottendorf gegen
ESV – Ziegenberg
Am 15 . August fand das traditionelle Fischen Fischer-
verein gegen ESV Ziegenberg statt. Insgesamt waren 
bei diesem Fischen 35 Fischer anwesend, die ihr Kön-
nen unter Beweis stellten. Es war wie immer ein span-
nender Vergleichskampf. Wir werden diese Freund-
schaft zwischen den beiden Vereinen im Winter beim 
Eisschießen und nächstes Jahr beim Fischen jedenfalls 
aufrechterhalten.

Für begeisterte Fischer und Urlauber der Gemeinde 
Ottendorf besteht selbstverständlich die Möglichkeit 
außerhalb der festgelegten Termine mit Absprache des 
Obmannes oder der Teichaufsicht den Angelsport aus-
zuüben.

Fischerverein Ottendorf ist auch auf Facebook  zu fin-
den!!

„PETRI HEIL“

Franz Haberl neuer Hegemeister!

Durch den Rücktritt von Hegemeister Vinzenz Wunderl 
mussten wir einen neuen Hegemeister aus unseren Rei-
hen bestellen. Unsere Wahl fiel auf Franz Haberl und 
wurde auch vom BJM Franz Gruber angenommen und 
am 2. Juni 2015 bei einer Jagdausschusssitzung  zum 
Hegemeister des Hegegebiets 34 bestellt. Lieber Franz, 
wir sind uns sicher, dass du das Hegegebiet in einer 
uns gewohnten Manier führst, und wir durch dich einen 
guten Kontakt zu unserem Bezirks-Jagdausschuss und 
zur Bevölkerung der Gemeinde haben. Wir wünschen 
dir in der Ausführung dieses Amtes viel Erfolg.

Karl Orthofer ein stolzer 80er!

Der Einladung zur Feier des 80. Geburtstages vom Karl 
folgten wir sehr gerne. HGM Franz Haberl gratulierte 
dem Jubilar im Namen des Hegegebietes und wünschte 
ihm noch viele schöne und erfolgreiche Pirschgänge.  

Jägerschaft der Gemeinde
Karl ist seit über fünf Jahrzehnten Jäger, war mehrere 
Perioden Obmann der Jagdgesellschaft Walkersdorf 
und ständig im Einsatz beim Einsammeln von Fallwild. 
Mit seiner Leidenschaft für die Jagd ist er vielen von uns 
ein Vorbild. 
Wir wünschen dir noch viele gesunde Jahre und ein 
kräftiges Weidmannsheil in deinem weiteren Leben.

Weidwerk Verpflichtet, Günter Pfingstl
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Rückblick Sommermeisterschaft

Der ESV Walkersdorf war auch heuer wieder mit drei 
Mannschaften bei der Bezirksmeisterschaft Sommer, 
am 26.04.2015, in Oedt bei Feldbach vertreten. Von 14 
teilnehmenden Mannschaften haben sich fünf für die 
Gebietsmeisterschaft, am 02.05.2015, qualifiziert. 

Darunter die Mannschaft ESV Walkersdorf 2 mit den 
Spielern, Philipp Brandl, Florian Seidnitzer, Rene Freiss-
muth und Roman Gmoser. Auch unsere Ü-50 Mann-
schaft mit den Spielern, Karl Siegl, Herbert Brandl, 
Franz Kober und Helmut Stubenberger war im Sommer 
aktiv. Sie haben am 16.05.2015 an der Gebietsmeister-
schaft in Feldbach teilgenommen und den beachtlichen 
5. Platz erreicht.

Wir gratulieren unseren Burschen recht herzlich und 
wünschen Ihnen weiterhin viel Erfolg!

3. Familien-Gaudi-Mehrkampf / Dorffest

Am 1. August dieses Jahres fand zum 3. Mal unser 
Familien-Gaudi-Mehrkampf auf unserer Anlage statt. 
Tolle Spiele, die viel Geschick erforderten, aber auch 
mit viel Aufwand verbunden sind, waren heuer natürlich 
wieder dabei. Leider blieb der große Besucheransturm 
aus. Sieben Mannschaften stellten sich der Herausfor-
derung und meisterten diese mit Bravour. „Die 4 blauen 
Flaschen“ (siehe Foto) setzten sich letztendlich durch 
und sicherten sich den 1. Platz.

Eisschützenverein Walkersdorf

Stock Heil

Norbert Fasching
Geschäftsführender Obmann

Gmoser Roman
Schriftführer

Einen Tag nach dem Gaudi-Mehrkampf ging unser all-
jährliches Dorffest über die Bühne. Die anfänglichen 
Regenschauer die sich Gott sei Dank nur als Heu-Tacker 
herausstellten, haben unsere zahlreichen Gäste nicht 
davon abgehalten uns zu besuchen und mit uns ein paar 
schöne Stunden zu verbringen. Die Möglichkeit eines 
Hubschrauberrundflugs, den wir für diesen Tag organi-
siert hatten, wurde zu einer wahren Attraktion. Unzäh-

Hobby Turnier
Vom 28.08. bis 30.08.2015 fand unser Hobby-Turnier, 
mit 27 nationalen und internationalen Spitzenmann-
schaften, auf der Stocksportanlage statt. Von den drei 
Vorrunden qualifizierten sich jeweils drei Mannschaften 
für das Finale, in dem sich die Mannschaft des RSU Lei-
tersdorf durchsetzte.

Vorankündigungen
Ab dem 1. September wird bei uns wieder fleißig trai-
niert. Jeden Dienstag und Freitag ab 19:00 Uhr auf 
unserer Anlage. Es besteht natürlich die Möglichkeit an 
unserem Training teilzunehmen. Unser Vereinshaus hat 
zu den Trainingszeiten auch geöffnet. Wir freuen uns 
über jeden Besucher.
Es bleibt nur noch übrig uns bei unseren Gönnern und 
freiwilligen Helfern aller Art recht herzlich zu bedanken 
und zu hoffen, dass wir auch weiterhin so gut unter-
stützt werden. DANKE! 

Alle Termine und Tätigkeiten können auf unserer Home-
page angesehen werden: www.esv-walkersdorf.at

lige Gäste nutzten die Möglichkeit ihre schöne Heimat 
einmal von oben zu sehen. Darunter auch die Gewin-
ner des Hauptpreises von unserem Gaudi-Mehrkampf.
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Seit unseren Theateraufführungen sind nun schon wie-
der einige Monate vergangen und wir haben unsere 
wohlverdiente Sommerpause sehr genossen. Doch es 
gab natürlich auch einige Aktivitäten bzw. Feiern:
Im Mai fand unsere Jahreshauptversammlung statt, bei 
der wir einen neuen Vorstand gewählt haben. Dieser 
setzt sich wie folgt zusammen:
 
Obfrau:  Christine Cmor 
Obmann-Stv.: Johann Kollegger 
Kassier: Andreas Pongratz 
Kassier-Stv.: Johann Schaller 
Schriftführer: Elfriede Lammer 
Schriftführer-Stv.: Petra Auner

Theatergruppe Ottendorf

 Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei der ehe-
maligen Obfrau Andrea Maninger sowie bei Obfrau-
Stv. Anni Kainrath für die langjährigen Tätigkeiten im 
Verein herzlich bedanken. Ein Danke auch an den aus-
geschiedenen Kassier-Stv. Stefan Maninger. 

Am 20. Juni haben sich Petra und Daniel Auner das 
Ja-Wort gegeben  und wir durften bei dieser schönen 
Hochzeitsfeier dabei sein. Wir wünschen den frisch-
gebackenen Ehe-Leuten alles Liebe und Gute für den 
gemeinsamen Weg und bedanken uns nochmal für die 
Einladung.

Dann gab es noch zwei „runde“ Geburtstage zu feiern:

Am 10. Juli feierte unsere frischgebackene Obfrau Chri-
stine Cmor ihren 40. Geburtstag, welchen wir bei ihr 
daheim ausgiebig feierten. Liebe Christine, danke noch-
mal für die tolle und üppige Bewirtung. 

Und am 5. August feierte unser Regisseur und Spie-
ler Manfred Kager seinen 60. Geburtstag, zu welchem 
wir in den Buschenschank Seidnitzer eingeladen waren. 

Lieber „Django“, auch dir vielen Dank für die lustige 
Feier. Beiden Geburtstagskindern wünschen wir für die 
Zukunft vor allem: 

„Die Gelassenheit, alles das hinzunehmen, was nicht 
zu ändern ist, die Kraft zu ändern, was nicht länger zu 
ertragen ist und die Weisheit, das eine vom anderen zu 
unterscheiden.“

Elfi Lammer, Schriftführer

Dieses Nachtpfauenauge war beim 
WOAZBROTN beim Huber Franz auch 
unter den Besuchern.



OGI 120

www.ottendorf.com

15Aktuell und Allerlei

Der diesjährige Seniorenur-
laub führte die TeilnehmerIn-
nen des Bezirkes Hartberg-
Fürstenfeld im Juni nach 
Mooslandl.  Elf Ottendorfer 
GemeindebürgerInnen nah-
men an dieser Urlaubsaktion 
des Landes Steiermark teil 
und verbrachten eine schöne 
und erholsame Urlaubswoche 
im Gasthaus Mooswirt.

Anlässlich der Abschlussfeier 
machten sich Bürgermeister 
Josef Haberl und Gemeinde-
kassier Alois Flechl auf den 
Weg und statteten den Otten-
dorfer Seniorinnen und Seni-
oren einen Besuch ab. Beim 
gemütlichen Beisammen-
sein wurde viel gescherzt 
und intensiv über alte Zeiten 
gesprochen.

Seniorenurlaubsaktion in Mooslandl

Bürgermeister Josef Haberl und Gemeindekassier Alois Flechl besuchten die Ottendor-
fer Seniorinnen und Senioren in Mooslandl.

Die Mozart-Matinee am 3. Mai in der 
Pfarrkirche Ottendorf  zählte zu den High-
lights des Ottendorfer Kulturlebens in 
diesem Jahr. Im Rahmen des Konzer-
treigens „Philharmonische Klänge“ gas-
tierten Musiker die im Bereich der klas-
sischen Musik Rang und Namen haben 
in Ottendorf. Andreas Grossbauer und 
Milan Šetena - Violine, Tobias Lea und 
Gerhard Marschner - Viola, David Pen-
netzdorfer - Violoncello und Wolfgang 
Tomböck – Horn begeisterten das Publi-
kum mit Werken von Wolfgang Amadeus 
Mozart.
Als kulinarische Abrundung des Konzertes 
ganz nach dem Motto „HÖRgenuss“ zau-
berte Haubenkoch Hans Peter Fink für die 
Konzertgäste ein mehrgängiges Künst-
lermenü mit Weinbegleitung im Gasthaus 
Haberl & Fink’s Delikatessen.

Philharmonische Klänge – Ein Festival für alle Sinne

Kleinanzeige 

Suche dringend: Einstellplatz für meinen Oldtimer in Ottendorf.
Monatlich max. 25 Euro. Bin selbst aus Ottendorf, Tel. 0664/3074930
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Die Sommerferien nutzten auch heuer wieder Schüle-
rinnen und Schüler um erste Erfahrungen in der Berufs-
welt zu sammeln. Aufgeteilt auf zwei Turnusse waren 
während der Sommermonate fünf Ferialpraktikanten 
aus unserer Gemeinde tatkräftig im Einsatz.

Je nach Bedarf waren die Jugendlichen im Innen-
dienst, im Außendienst sowie im Sommerkindergarten 
beschäftigt.

Ferialpraktikanten in der Gemeinde Ottendorf

Kerstin Höfler Ines Zeiringer und Rene Spanninger

Susanne Schmied und Christoph Halsegger

In zehn Tagen legten Karin und Alfred Fasching sowie 
Margret und Hans Wagner die 1.111 km lange Strecke 
von Ottendorf nach Rom mit dem Fahrrad zurück. Am 
Ziel nahmen sie an einer Audienz von Papst Franziskus 
auf dem Petersplatz teil.

Ottendorfer radeln 
nach Rom

Auf dem Dach der Kläranlage in Walkersdorf  wurde 
eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 7,28 
kWp errichtet und Anfang August in Betrieb genom-
men. Der Großteil des produzierten Stromes wird zum 
Betrieb der Kläranlage genutzt, der Überschuss wird 
ins öffentliche Netz eingespeist.

Neue Photovoltaik- 
anlage bei Kläranlage
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Wir, die Bewohnerinnen und Bewohner des Betreuten 
Wohnens Ottendorf, bedanken uns alle recht herzlich für 
die Spende des Hochbeetes von unserem bürgerfreund-
lichen Herrn Bürgermeister Haberl.

Die Pflanzen werden gehegt und gepflegt und es ist eine 
Freude, sie beim Wachsen zu beobachten! Anschließend 
wird das Gemüse aus dem Hochbeet in der gemein-
schaftlichen Küche von allen BewohnerInnen frisch ver-
kocht und mit großem Appetit genossen.

Betreutes Wohnen Ottendorf

Die BewohnerInnen des Betreuten Wohnen Ottendorf freuen 
sich über das gesponserte Hochbeet.

Im Zeitalter der maschinellen Errungenschaften in der 
Landwirtschaft ist die Sense fast in Vergessenheit gera-
ten, weil sie zur Arbeit großteils nicht mehr gebraucht 
wird. Wiederentdeckt und als naturnahes Sensenerlebnis 
geschätzt wird dieses jahrhundertealte Werkzeug derzeit 
von Gartenbesitzern, Jungbauern, Städtern und allen, die 
eine sanfte Nutzung und Pflege der Landschaft bevorzu-
gen und vor allem verschafft richtiges Mähen dem ganzen 
Körper eine gesunde Bewegung.  

Mitte August fand in Ottendorf durch einen Sensenlehrer 
des Österreichischen Sensenvereines der erste Sensen-
Grundkurs statt und die Teilnehmer lernten mit Begeiste-
rung den leichten und körperschonenden Umgang mit der 
Sense und das richtige Zusammenbauen des Gerätes für 
jeden persönlich. Schließlich ist nicht jeder gleich groß 
und durch das individuelle Einstellen auf die Körper-
größe erreicht man ein maximales Mähergebnis. So man-
cher war erstaunt, welche Fläche in kurzer Zeit bearbei-
tet wurde. Auch gab es viel Wissenswertes und wertvolle 
Tipps für „Profis“.  Das Mähen auf der Wiese, am Hang, 
um den Baum herum und im Dickicht machte allen Teil-
nehmern viel Spaß und einige waren kaum zu bremsen. 
Es konnten auch unterschiedliche Sensenblätter auspro-
biert werden. Auch das alte Wissen des Dengelns, das oft 
noch der Großvater regelmäßig ausübte, wurde gezeigt 
und jeder konnte selbst am Dengelstock auf unterschied-
lichen Ambossen ein Sensenblatt bearbeiten.

1. Sensenkurs in Ottendorf 
Am Ende des Lehrgangs war kaum zu glauben, wie 
schnell die Zeit verging und jeder freute sich schon 
daheim weiter die Sense zu schwingen. 

Die einstimmige Meinung war: Es war ein toller Kurs 
mit vielen wertvollen Impulsen und vor allem: Es hat 
riesig Spaß gemacht.

Nähere Infos zu weiter geplanten Kursen (z.B. am 
19.09.2015 in Stang/Hatzendorf)  bei Sabine Bern-
hard, Ottendorf bzw. direkt beim Sensenlehrer unter 
christian.derler@mysense.at

Vorankündigung 

Die ÖVP Ottendorf ladet zum Erntedankfrühschoppen am Sonntag,
den 4. Oktober 2015 ab 10 Uhr ins VeranstaltungsZentrum Ottendorf ein.
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Einige Fischer, Gemeinderäte und ganz junge 

Interessierte nahmen kürzlich an der Rittschein-

Bachuntersuchung teil.

Der Fluss-und Fischereifachmann Oskar Tiefenbach  

freute sich, den Teilnehmern bereits selten ge-

wordenen Kleinfischarten wie Elritzen, Bachschmerl 

und Grundeln zeigen zu können. Ein Biber fällte 

einen Baum, um  den Bach aufzustauen, dürfte dann 

aber weiter gezogen sein (Ich danke August Deimel 

für den Hinweis).  Am Krennachbach trafen wir 

diesen schönen Flusskrebs.

Bei allen Teilnehmern bedankt sich

Gemeinderat 

Engelbert Kremshofer

RITTSCHEIN
UNSERE

Ein schöner Flusskrebs      Hier war ein Biber der 
Holzknecht

v.l.n.r. Oskar Tiefenbach, Hermann Hohensinner, 
GR Engelbert Kremshofer, GR Ewald Auner mit 
Enkelsöhnen, Manfred Weiner

Freie Wohnung
Im Feuerwehrhaus der FF Ottendorf ist 
ab sofort eine Mietwohnung frei.

Nutzfläche: 49 m²
Besteht aus: 1 Zimmer, Küche,
Baderaum, WC, Vorraum

Besichtigung der Wohnung ist ab
sofort möglich.

Anfragen bitte an:
HBI Franz Eibl,
Tel. 0664/36 29 992

OBI Hans-Jörg Wagner,
Tel. 0664/84 91 341

Eine Urnenwand wird demnächst errichtet.
Auskünfte unter Tel. 0664/27 59 079

Neu am
Friedhof Ottendorf
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So bunt ist der Herbst!
Foto: Charlotte Turek

Ottendorf
im Bild

DEK. Kosmetik
Fingernagelstudio
Wellness
Infrarotkabine
Sauna

Di. Do. 8 – 12 Uhr   14 – 18 Uhr
Mi. 8 – 12 Uhr   Fr. 8 – 18 Uhr   
Sa. 7 – 12 Uhr

Tel. Voranmeldung möglich
03114 / 25 16 

www.energie-die-lust-am-leben.at

Schulstraße 33, 8301 Kainbach 
renate.plesch-maierhofer@gmx.at | +43(0)664/994 14 27

Die Lust am Leben

Renate Plesch -Maierhofer

Sie fühlen sich körperlich oder mental außer Balance?
Veränderung liegt allein an und vor allem in uns, der ideale Startpunkt 
ist hier und jetzt! Meine Methoden vereinen traditionelle und moderne 
Medizin mit modernster Technik und bringen Sie wieder in Balance.

messen
beraten
handeln
in balance bringen

Einfach die Anzeige ausschneiden. Nur für Neukunden im Jahr 

2015, nur ein Gutschein pro Person einlösbar.auf eine Erstberatung 10% Rabatt
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O T T E N D O R F
Zugestellt durch Österreichische Post

Einladung zum

36. Familienwandertag
(findet bei jeder Witterung statt)

Sonntag, 27. September 2015
Start: 8.00 - 10.00 Uhr

VZ Ottendorf

Mittagsstand: Buschenschank Friedl

Warme Speisen ab 11.00 Uhr auch zum Mitnehmen!

  Startgeld: € 2,00 Lospreis: € 2,--

Preisverlosung: 15.30 Uhr
(Fahrräder, Warenpreise uvm.)

Gruppen müssen vor dem Start bekanntgegeben werden.

Die SPÖ-Ottendorf freut sich auf Ihre Teilnahme am Wandertag!

Für Unfälle übernimmt der Veranstalter keine Haftung!
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Kaufhaus & Imbißstube 
Rathgeber

wegen Umbauarbeiten geschlossen

Ein herzliches Dankeschön an meine Stammgäste!
Ich hoffe, dass Ihr meine Nachfolger genauso 

unterstützt.
Liebe Grüße Euer Hans

 - PEF UA BC

 RA RT EH BGE

H&B



OGI 12022

www.ottendorf.com

Aktuell und Allerlei

Sommerfest im Gasthaus
Haberl & Fink’s Delikatessen

Das schon berühmte und seit Monaten ausverkaufte 
Sommerfest am Außengelände vom Gasthaus Haberl 
& Fink’s Delikatessen in Walkersdorf stand dieses Jahr 
ganz „im Zeichen der Essigfrüchte“.

Die rund 400 Gäste wurden in einem wunderschö-
nen Ambiente empfangen, welches von den Kreativ-
meistern Andreas Stern, Rainer Böhm und Stylistin 
Gabriele Sofie geschaffen wurde.

Kulinarische Köstlichkeiten zauberten Spitzenköche 
wie Christian Petz, Christof Widakovich, die Partyköchin 
Yulia Haybäck sowie Jungkoch David Weber mit seinen 
WRAPSTARS und selbstverständlich Hans Peter Fink 
mit seinem Team. 

Sitzend v.l.: Christof Widakovich, Daniela Maier mit Tochter Jana, Yulia Haybäck, Johannes Lafer
Stehend v.l.: Reinhold Polz, Leo Aumann, Katharina Thaller, Christian Petz, Andreas Gölles, Model, Stefan Berger, Anton 
Krispel, Hans-Peter Fink jun., Mario Haberl, Bettina Fink-Haberl, Hans Peter Fink, David Weber

Außerdem hatten einige Produzenten der Region, wie 
die Fromagerie zu Riegersburg, das Wollschweingut 
Krispel, der Obsthof Kaufmann und die Essigmanufak-
tur und Obstbrennerei Gölles ihre Gaumenfreuden zum 
Gustieren mitgebracht. 

Abgerundet wurde dieser Hochgenuss von den Topwin-
zern Erich & Walter Polz, Koarl Thaller, Walter Frauwall-
ner und Leo Aumann.

Für eine ausgelassene Stimmung sorgte die SmartEx-
port Gruppe mit Bandleader Johannes Lafer. Die über-
aus zufriedenen Gäste schlemmten und feierten bis in 
die späten Abendstunden.
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Das Programm 
bei Fink‘s Delikatessen:

Das Delikatessen-Sortiment 
von morgen - neue Produktideen im 

Geschmackstest

Neben einigen bewährten und 
bekannten Produkten aus 

unserem aktuellen Delikatessen-
Sortiment werden in jeder Füh-

rung auch einige neue 
Produktideen verkostet, bei 
denen wir Sie dann um Ihre

Meinung dazu bitten.

Verkostungen & Führungen 
durch die Produktionsküche 
starten zu jeder vollen Stun-

den von 10.00 -17.00 Uhr

Bei Schönwetter bieten 
wir Kaffee, Kuchen, Eis und 
Getränke auf der Sonnen-
terrasse vor dem Shop an.

www.kulinarisches-vulkanland.at

Zotter Schokoladen, Berghofer Mühle,  Vulcano 
Ursprung, Gölles Manufaktur, Genusshotel Riegersburg, 

Weingut Winkler-Hermaden

Zur Verstärkung unseres hochmotivierten Teams suchen wir folgende Positionen:
Souschef (m/w) im Küchenteam von Hans Peter Fink

Anforderungsprofil:  Abgeschlossene Lehre als Koch/Köchin, Berufserfahrung, selbstständige Arbeitsweise
Arbeitszeit: 5-Tage-Woche (Do-Mo)      Entlohnung: € 2.200,- (brutto)

Chef de Rang (m/w) im Serviceteam von Diplom-Sommelier Mario Haberl
Anforderungsprofil:  Abgeschlossene Lehre als KellnerIn, Berufserfahrung, gute Wein-Kenntnisse, freundliches Auftreten

Arbeitszeit: 5-Tage-Woche (Do-Mo)      Entlohnung: € 1.680,50 (brutto) mit Bereitschaft zur Überzahlung

Teilzeitkraft (m/w) im Serviceteam von Diplom-Sommelier Mario Haberl
Anforderungsprofil:  Berufserfahrung im Service, freundliches Auftreten

Arbeitszeit: 20 h/Woche, nach Vereinbarung      Entlohnung: laut Kollektiv mit Bereitschaft zur Überzahlung

Wir freuen uns auf eure Bewerbungen unter 03385/260 oder office@finks-haberl.at

Gansl-Wochen im Gasthaus Haberl: 
30.10. - 22.11.2015

Das beste vom Bio-Weidegansl 
von Franz Krainer aus Riegersburg

Täglich frisch aus dem Ofen: 
Ganslbraten mit all seinen Begleitern, aber auch Ganslkreationen 

wie Ganslleber, Ganslleberpastete und Gansleinmachsuppe.
Um Reservierung wird gebeten.

Fink-Haberl, Inserat OGZ Sep 2015.indd   1 28.08.2015   11:08:29
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Internationale Prämierung
Weinhof Kainrath

Bei der heurigen Weinprämierung in Gornja Rad-
gona (Slowenien) wurde der Weinhof Kainrath mit acht 
Medaillen – fünf Mal Silber und drei Mal Bronze – aus-
gezeichnet.

Durch den schwierigen Jahrgang 2014 sind diese Aus-
zeichnungen durch harte Arbeit und sehr intensive Kel-
lerwirtschaft erreicht worden.

Präsentieren durfte der Weinhof Kainrath Zweigelt K17 
spezial 2012, Muskateller Steillage 2014, Muskateller 
Hochleiten 2014, Weißburgunder Ziegenberg 2014 und 
Morillon Hochleiten 2014, welche mit fünf Silbermedail-
len prämiert wurden. Dreimal Bronze bekamen sie bei 
Weißburgunder Steillage 2014, Welschrieling Hochlei-
ten 2014 und Weißburgunder Hochleiten 2014.

Wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns auf den 
heurigen Jahrgang!

Nicht zu vergessen, ab sofort gibt es den beliebten Isa-
bella Sturm wieder!

Geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

www.oewg.at
Telefon +43 316 8055-530

HWB 

33,0

kWh/m
²a

2-Zimmer-Wohnung ca. 63 m² mit Terrasse und Garten 
Grundstückskosten € 12.500.- (Teilbeträge möglich)  
Monatl. Kosten ca. € 484,- inkl. BK, Heizung, exkl. Strom

3- Zimmer-Wohnungen ca. 74 m² mit Balkon 
Grundstückskosten € 14.800.- (Teilbeträge möglich)  
Monatl. Kosten ca. € 569,- inkl. BK, Heizung, exkl. Strom

4-Zimmer-Wohnung ca. 89 m² mit Balkon 
Grundstückskosten € 17.800.- (Teilbeträge möglich)  
Monatl. Kosten ca. € 682,- inkl. BK, Heizung, exkl. Strom

Bezug ab 01.10.2015 
Mietvorschreibung ab 01.12.2015 

Alle Wohnungen mit 
Kellerabteil und  
überdachtem PKW-Abstellplatz

Provisionsfreie Vermietung
Mietvertrag kostenlos
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Jeder Abschied ist die

Mag. (FH) Karin Saiger
Michael Schulter
Hans Radaschitz

www.bestattungradaschitz.at

Geburt einer Erinnerung.

Hans Radaschitz hat sich ein junges Team zur Verstärkung und Nachfolge
geholt. Nun sind Mag. (FH) Karin Saiger und Michael Schulter die
hauptverantwortlichen Ansprechpartner. Wir werden uns alle Mühe geben
den guten Ruf, den sich das traditionelle Familienunternehmen Radaschitz
seit mehr als 45 Jahren erworben hat, zu erhalten und weiterzuführen.

Gerne bieten wir Ihnen eine kostenlose und unverbindliche Beratung mit
allen Extras wie z. B. die Möglichkeiten einer Ablebensvorsorge an.

im Trauerfall

8333 Riegersburg 172

Gerade in so einer schweren Situation ist es wichtig einen fairen und
kompetenten Partner an seiner Seite zu haben. Es ist nicht notwendig
unser Büro aufzusuchen. Auf Wunsch erledigen wir eine Aufnahme in
vertrauter Umgebung zu Hause, dies natürlich ohne Mehrkosten.

Ihre Ansprechpartner

03153/200 90 (0:00 - 24:00)

b

b

g

b

Bestattung
RADASCHITZ

Created by eDocPrinter PDF Pro!! 

Buy Now to Create PDF without Trial Watermark!!

Im Juni dieses Jahres mussten wir tief betroffen zur Kenntnis nehmen, dass Herr Josef Schiefer im 
68. Lebensjahr verstorben ist. 

Josef Schiefer war von 1985 bis 2010 als Gemeinderat sowie von 2005 bis 2010 als Gemeindekassier 
der Gemeinde Ottendorf an der Rittschein tätig. Darüber hinaus war Josef Schiefer in verschiedenen 
Ausschüssen vertreten und hat sich aktiv eingebracht. Mit viel Pflichtgefühl hat er diese Ämter ausge-
führt und war stets um die Anliegen der Gemeindebevölkerung bemüht. 

Für seine besonderen Leistungen als Gemeinderat für die Gemeinde Ottendorf an der Rittschein 
wurde ihm die Ehrennadel in Gold verliehen.

Am 18. Juni 2015 wurde Josef Schiefer unter großer Anteilnahme von Familie, Freunden und Bevöl-
kerung verabschiedet.

Wir werden Josef Schiefer immer in Ehre gedenken.

Josef Haberl, Bürgermeister

Nachruf
Josef Schiefer
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Cafe Rose – Medizin-und Therapiehaus 
Ottendorf - Ordination Dr. Ernst

„Lost´s her und singt´s mit” am 10.10.2015 um 15.00 
Uhr im Café Rosé
Karl Solderer, bekannt aus dem Rundfunk durch seine 
unverkennbaren Vorträge von Geschichten des legen-
dären Karl Panzenbeck, präsentiert  Mundartgeschich-
ten und Gedichte, Anni Moser lädt alle zum Mitsingen 
ein.

3. Herbstfest im Café Rosé mit dem Humorist Sepp 
Maier
Am 25.10. 2015 um 10.00 Uhr startet das heurige 
Herbstfest des Medizin-und Therapiehauses Ottendorf 
mit Köstlichkeiten vom Wild und von der Alm mit humo-
ristischen Schmankerln von Sepp Maier und uriger 
musikalischer Begleitung durch die Gamsbratlmusi aus 
Tragöß.

Vernissage in der Ordination Dr. Ernst  am 14.11.2015 
um 15.00 Uhr
Ausgestellt werden Kunstwerke von Frau Roswitha 
Berghold, u.a. sehen Sie Landschaftsmalereien, Akte 
und Stileben.  Die Bilder bleiben bis Februar 2016 in 
den Räumen der Ordination und können zu den Ordi-
nationszeiten besichtigt werden.

„Kathrein´stellt den Tanz ein“ am 21.11.2015 um 
15.00 Uhr
Unter diesem Motto lädt Herr Dir. Franz Wolf von der 
ARGE Volkstanz  alle zum Kathreintanz , einem offenen 
Volkstanzen im Café Rosé ein. Diese Veranstaltung fin-

det in Zusammenarbeit mit der ARGE Volkstanz Steier-
mark statt, es sind alle jeden Alters herzlich eingeladen, 
keine Vorkenntnisse erforderlich.

Advent in Ottendorf
Das Medizin- und Therapiehaus Ottendorf lädt auch 
heuer wieder zum großen Adventmarkt vom 5.12. - 8.12. 
2015 im Innenhof und in den Räumen der Ordination 
Dr. Ernst ein. Es wird eine bunte Mischung aus Klein-
kunst rund um Advent und Weihnachten sowie regio-
nale Köstlichkeiten aller Art angeboten. Früchtepunsch, 
Lebkuchen, Gewürzbrote,  weihnachtliche Bäckereien,  
kreative Basteleien und adventliche Musik sorgen für 
Adventstimmung und bereiten auf Weihnachten vor. 
Auch der Hl. Nikolaus kommt zu Besuch und lädt zur 
Kutschenfahrt ein. Adventmarkt vom 5.12.-8.12.2015 
jeweils von 10.00-18.00 Uhr. Samstag, 5.12.2015 ab 
14.00 adventliches Basteln und ev. auch Backen für 
Kinder und Erwachsene in den Räumen der Ordina-
tion Dr. Ernst und Café Rosé. Sonntag, 6.12.2015 um 
14.00 Uhr kommt der Hl Nikolaus. Wir singen mit dem 
Hl Nikolaus und hören eine Geschichte, anschließend 
verteilt der Hl. Nikolaus Säckchen  an alle Kinder  und 
Junggebliebenen und lädt zur Kutschenfahrt ein. Mon-
tag, 7.12.2015 um 15.00 Uhr: Adventliches Singen mit 
dem Sonnengesang aus Hartberg Dienstag, 8.12.2015  
um 15.00 Uhr Adventfeier mit Harfenmusik und besinn-
lichen Texten von Karl Solderer.

Jeder, der  gerne am Weihnachtsmarkt Handar-
beiten, Produkte aus dem eigenen Betrieb, Kunst-
objekte, Bäckereien oder andere weihnachtliche 
Dinge ausstellen möchte, ist herzlich eingeladen 
und möge sich bitte bis spätestens 30.11.2015 in 
der Ordination Dr. Ernst melden. Es wird keine 
Standgebühr verrechnet. Auch wer einen musika-
lischen oder literarischen Beitrag liefern möchte ist 
herzlich willkommen.
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Seniorenturnen in der Ordination Dr. Ernst

Ab Oktober findet wieder jeden Dienstag von 16.30 
-17.30 Uhr und jeden Donnerstag von 16.00-17.00 Uhr  
in den Räumen  der Ordination Dr. Ernst eine Turn-
stunde unter der Anleitung von Diplom. Pilates- und 
Seniorentrainerin Anni Moser statt. Dieses Bewe-
gungsprogramm dient zur Vorbeugung von Knochen-
schwund (Osteoporose) und Verbesserung der Mobili-
tät von Muskeln und Gelenken im Alter.

Das Programm wird an die Teilnehmer angepasst und 
es kann auch bei Bewegungseinschränkungen teil-
genommen werden.  Eine Kurseinheit besteht aus 10 
Stunden. Beginn Dienstaggruppe am 6.10.2015 um 
16.30 Uhr  und Donnerstaggruppe am 8.10.2015 um 
16.00 Uhr                    

Anmeldung ab sofort in der Ordination Dr. Ernst,
Tel. 03114/20844

Pfarrfest in Ottendorf
Bei prächtigem Wetter fand heuer das traditionelle 
Pfarrfest in Ottendorf statt. Gastpriester Pater Alfons 
Buchberger aus Fürstenfeld, der schon viele Messen in 
Ottendorf gefeiert hat, erzählte auf humorvolle Weise 
in seiner Predigt aus seiner Jugendzeit, mit dem Ergeb-
nis, dass am Ende der Predigt sogar applaudiert wurde. 

Eine Besonderheit war die musikalische Umrahmung 
des Festgottesdienstes. Dieter Maderbacher kompo-
nierte eigens die „Messe in F“, welche von der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf und dem Kulturkreis Otten-
dorf uraufgeführt wurde.

Danach gab es ein gemütliches Beisammensein im 
VeranstaltungsZentrum. Kinder und Jugendliche hat-
ten großen Spaß bei einem eigens für sie gestalteten 
Programm. Den Hauptpreis - Geschenkskorb, gespon-
sert von Bgm. Josef Haberl, gewann Melissa Mock aus 
Ottendorf.

Der geschäftsführende Vorsitzende des Pfarrgemein-
derates Engelbert Lafer, Wirtschaftsrat Herbert Loren-
ser, Dechant Peter Rosenberger und Bgm. Josef Haberl 

gratulierten den Gewinnern. Ein herzliches Danke-
schön allen Frauen der Pfarre für die vielen köstlichen 
Mehlspeisen.

Wichtiger Hinweis: 4. Oktober 2015 Erntedankfest. 
Der Dankgottesdienst wird vom Kulturkreis Ottendorf 
gemeinsam mit der Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
musikalisch gestaltet. Einzug mit der Erntekrone: 08:30 
Uhr.

Vorankündigung 

Sonntag, 22. November 2015

Die katholische Frauenbewegung lädt zum Seniorennachmittag ins Veranstaltungs-
zentrum ein. 14 Uhr hl. Messe im VZO, anschließend gemütliches Beisammensein.“

Aktuell und Allerlei
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Ihr Holzbaumeister vor Ort

www.Haas-Fertigbau.at

Der verlässliche 
Partner für 
Ihren Dachstuhl!

Haas Fertigbau 
Holzbauwerk GmbH&CoKG
A-8263 Großwilfersdorf, Radersdorf 62
Telefon +43 3385 666-0
Info@Haas-Fertigbau.at
www.facebook.com/haas.holzbau

Ihr Ansprechpartner:

Hr. Patrick Schaller
Holzbaumeister
Tel.: 0676 / 87 18 72 52
Patrick.Schaller@Haas-Fertigbau.at

Dachkonstruktionen 
Carports
Terrassen-/ Eingangsdächer
Sanierungen
Umbau









Gutschein  

für Haas-

Fachmarkt*)

*) Bei Vertragsabschuss bis 30.11.2015 erhalten Sie einen Gutschein für unseren Baufachmarkt.

Annonce HOB A4 Gemeinde Ottendorf.indd   1 26.08.2015   15:39:44

Entgeltliche Einschaltung
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Fit Mix
Tun Sie Ihrem Körper etwas Gutes 
mit einem umfassenden funktio-
nellen Ganzkörpertraining. 75 Minu-
ten, die mit einer Aerobiceinheit - 
bestehend aus einfachen Aerobic-

schritten zu toller Musik - beginnen. Dann geht es weiter 
zur Kräftigung der Rücken-, Bauch- und Beinmusku-
latur, Kräftigungsübungen zur Straffung der Gesamt-
muskulatur sowie Dehnungsübungen. Bitte mitbringen: 
Sportbekleidung, Turnschuhe, Trinkflasche, Handtuch

MONTAGS:
Beginn: Montag 05.10.2015 um 18:30 Uhr
Dauer: 15 Std. /10 Tage
Kursort: VS Ottendorf Turnsaal
Kursbeitrag: 70,00 Euro

MITTWOCHS:
Dauer: 15 Std. /10 Tage
Beginn: Mittwoch 07.10.2015 um 18:00 Uhr
Kursort: VS Ottendorf Turnsaal
Kursbeitrag: 70,00 Euro

  

Der Bildungsscheck kann eingelöst werden!!!

Anmeldung bitte bei : 
AK-Volkshochschule Hartberg-Fürstenfeld
Dr. Max Reisinger, Tel.: 0664/3662230
oder bei:
Jasmin Niederl, Tel. 0676 9079802

Beweglichkeit, Straffheit und 
Lebensfreude – das verspricht 
Pilates. Dahinter steckt ein kom-
plexes Body-Programm, das auf 
die tief liegenden Muskeln abzielt. 
Ausgehend von der tief liegen-
den Bauch- und Beckenmuskula-
tur, wird der ganze Körper durch 
fließende Bewegungen stabili-
siert, gekräftigt und gedehnt. Pila-
tes kurbelt den Stoffwechsel an, 
fördert die Konzentration und Lei-

stungsfähigkeit. Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, 
Turnschuhe und eine Matte mit. Die beiden Kurse mit 
Wellness-Trainerin Anni Moser (Ordination Dr. Ernst) 
starten am 

Donnerstag, den 8. Oktober 2015 um 17:15 Uhr (Kurs 1)
Freitag, den 9. Oktober 2015 um 16:45 Uhr (Kurs 2)

Es werden jeweils zwölf Einheiten im Turnsaal Otten-
dorf (bei Volksschule) abgehalten. Kursbeitrag: 66 Euro

Anmeldung bitte bei Anni Moser in der Ordination Dr. 
Rosa Maria Ernst,  03114/20844 oder 0664/13 66 381

Der Bildungsscheck der Arbeiterkammer kann für 
diese Kurse eingelöst werden.

Wirbelsäulenfunktionsgymnastik nach J. Pilates 
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ERLEBNISKINDERGARTEN
KINDERGARTEN DER GEMEINDE OTTENDORF-

Bei uns ist immer was los!

Sommerkindergarten

Bei uns im Sommerkindergarten wurde es in diesem Jahr „tierisch“. Unter dem Motto „Im 
Dschungel ist was los“ haben wir zusammen eine lustige Zeit erlebt. Gemeinsam haben wir 
gebastelt, Spiele gespielt, Bewegungsbaustellen aufgebaut, geturnt, wir waren im Garten, 
wir sind Rad gefahren und vieles mehr. Wir hatten auch viele Besuche während dieser Zeit, Piratenschiffe segel-
ten in unseren Kindergarten, sogar ein Indianer war einmal auf Besuch, eine Eidechse kam vorbei und wenn es so 
richtig heiß war, dann kam sogar der Eismann hereinspaziert. Sobald die Sonne schien, haben wir unsere Badesa-
chen geholt und einen Badetag veranstaltet und uns mit kühlem Wasser erfrischt. Wir haben sowohl die heißen 
als auch die kühlen Tage genossen. Bei diesen heißen Temperaturen war unsere Eisjause natürlich das Highlight 
eines jeden warmen Tages.  Wir vom Kindergarten und die Kinder des Sommerkindergartens möchten sich dafür 
recht herzlich bei unserer Gemeinde, sowie unserem Bürgermeister Josef Haberl für die Eisspende bedanken. Vie-
len Herzlichen Dank, es hat uns allen sehr geschmeckt. 

Als Abschluss unseres Sommerkindergartens haben wir ein Dschungelfest gefeiert. Bei unserem Dschungelfest 
haben wir lustige Spiele gespielt und sogar eine Dschungelkönigin gekrönt, als Stärkung gab es dann auch noch 
eine leckere Dschungeljause. Das Fest beendeten wir mit einer ordentlichen Dschungeldisco, es wurde wie wild 
getanzt und sogar ein Elefant kam in die Disco. Ein „dschungelhaftes“ Monat geht zu Ende, indem wir vieles erlebt 
haben, doch die Erlebnisse aus dieser besonderen Zeit bleiben.

Wir vom Kindergarten wünschen allen Kindern und ihren Familien, sowie allen GemeindebewohnerInnen einen 
schönen Herbst und unvergessliche Momente.

Das Kindergartenteam des Erlebniskindergartens Ottendorf an der Rittschein

Kindergarten



OGI 120

www.ottendorf.com

31

Bücherei Ottendorf
  

Aus unserem Bücherregal:

Traumsammler (Khaled Hosseini):  
Der Autor der internationalen Best-
seller „Drachenläufer“ und „Tausend 
Strahlende Sonnen“ erzählt hier die 
Geschichte zweier Geschwister aus 
einem kleinen afghanischen Dorf.

Die dreijährige Pari und ihr zehnjäh-
riger Bruder Abdullah werden vom 

Vater auf einen Fußmarsch durch die Wüste bis nach 
Kabul gebracht. Doch am Ende der Reise wartet nicht 
das Paradies sondern die Trennung der beiden, die ihr 
Leben für immer verändern wird. Ungeahnte Gescheh-
nisse setzen diese Trennung in Gang und hallt auch im 
Leben anderer Menschen auf der ganzen Welt nach.

Eine meisterliche Verknüpfung von Geschichten zu 
einem unvergesslichen Roman.

Aufstieg und Fall großer Mächte 
(Tom Rachman):  Foto: Aufstieg und 
Fall.pdf
Tooly, Anfang dreißig, ist Buchhänd-
lerin aus Leidenschaft und verbringt 
den Großteil ihres Lebens mit Lesen. 
Doch ihr eigenes Leben entzieht 
sich hartnäckig ihrem Verstehen.  Ihr 
Leben gleicht einem Kaleidoskop, 

das man schüttelt. Bangkok, Brooklyn, Wales und eine 
Handvoll exzentrischer Menschen, die so etwas wie 
ihre Familie sind. Aber wer waren die Menschen die 
sie großzogen und was geschah mit ihnen? Die Rätsel 
ihrer Vergangenheit treiben Tooly – und den Leser – auf 
eine Jagd durch Orte und Zeiten, von den 1980 Jahren 
zur Jahrtausendwende bis in die Gegenwart, vom Ende 
des Kalten Krieges zu Aufstieg und Schwanken ame-
rikanischer Macht bis zur digitalen Revolution unserer 
Tage. Und langsam kommt Licht ins Dunkel! Ein Roman 
konstruiert wie ein Zauberwürfel, abwechselnd grandios 
und herzzerreißend.

Kindergarten / Bücherei

Der Sommer ist zu Ende, der Herbst ist da und er verändert auf wundersame Weise die 
ganze Natur und auch ein bisschen uns Menschen. Man wird ruhiger, genießt die war-
men Herbststrahlen der Sonne und die Veränderungen in der Natur. 
Auch in unserem Kindergarten hat sich in diesem Herbst etwas geändert. Ich, Anita Mai-
erhofer erwarte im Winter mit viel Freude mein zweites Kind und bin somit jetzt schon 
in Frühkarenz zu Hause. Die Leitung übernimmt während meiner Karenzzeit meine 
geschätzte Kollegin Jaqueline Schiefer und meine Vertretung als Pädagogin in der Son-
nengruppe übernimmt Vanessa Urbauer. Ich wünsche allen eine schöne Zeit und ver-
gesst nicht die kleinen Wunder dieser Welt wahrzunehmen und euch an ihnen zu freuen.

Mit vielen lieben Grüßen eure Anita Maierhofer

Erblüht eine Blume, zeigt sie uns die Schönheit der Welt.
Wird ein Kind geboren, bekommen wir eine Ahnung vom Paradies.

Euer Bücherwurm Bernd Wenzel
(Öffnungszeiten der Bücherei: Montag 18.00 – 19.00 Uhr, Mittwoch 9.30 – 10.30 Uhr)

Gratulation an unsere
beiden Mädels!

Christina Koller zur Reife-
und Diplomprüfung mit
ausgezeichnetem Erfolg.

Lisa Maria Koller –
Bachelor of Education

Die gesamte Familie wünscht euch für die Zukunft alles Gute!



SCHULISCH      
betrachtet



2015/16
Gut erholt melden wir uns aus den 
Ferien zurück und jede Menge neuer 
und spannender PROJEKTE wartet auf 
uns:

Unser diesjähriges  Jahresschwepunkt-
thema lautet „Ich kann! Ich will! 
Bei Arbeit, Sport & Spiel!“
Das Thema wird sich durch das gesamte 
Schuljahr ziehen und unseren Kindern 
bewusst machen, wie viel sie selbst zu 
ihren persönlichen  (Lern-) Fortschritten 
beitragen können.

Im Rahmen des Entwicklungspro-
zesses der VS Ottendorf stehen der 
SCHULHOF und die Wünsche unserer 
Kinder, wie sie sich ihre Pausengestal-
tung vorstellen, im Mittelpunkt.

Das PORTFOLIO als Entwicklungs-
Dokumentation jedes einzelnen Schü-
lers wird weiterentwickelt und ver-
feinert.

Die zehn neuen MONATSTHEMEN 
(http://www.vs-ottendorf.at/Downloads) 
versprechen wieder spannende, lehr- 
und emotionsreiche Unterrichtsmo-
mente, in denen unsere Schülerinnen 
ihre Lebenswelt begreifen und verste-
hen lernen.

Als neu aufgestelltes und erweitertes 
TEAM der VS OTTENDORF freuen 
wir uns auf die sehr wichtige und gute 
Zusammenarbeit mit unseren Eltern. 
Diese Zusammenarbeit stellt nach wie 
vor die beste Grundlage der optima-
len  Förderung „unserer“ Kinder dar.

	  

Aus der Schule

Das mathematische Känguru 2015
Mit viel Stolz und Freude durften die Lehrerinnen der VS Ottendorf  heuer 
wieder niedliche, flauschige Kängurus an die Sieger des diesjährigen Kän-
guru-Wettbewerbes überreichen.

Sieger Kategorie Felix/1. Stufe: Andreas Dichtinger
Sieger Kategorie Felix/2. Stufe: Thomas Schuster
Sieger Kategorie Ecolier/3. Stufe: Livia Lichtenegger
Sieger Kategorie Ecolier/4. Stufe: Jonas Lorenser

Wir gratulieren herzlichst!

Der RAIBA-Zeichenwettbewerb
Aus einem Schuljahr nicht mehr wegzudenken ist dieser Zeichenwettbe-
werb, zu dessen Preisverleihung alljährlich Geschäftsleiter Dir. Armin Loder 
und Bankstellenleiter Johann Spanninger unserer Schule einen Besuch 
abstatten.

Die diesjährigen stolzen PreisträgerInnen: 

 Luft- & Feuer-Gruppe:  Wasser-Gruppe:
 1. Elias Krenn
 2. Jana Saurug
 3. Sarah Haumer
 4. Fabian Pongratz
 5. Jacob Hartinger
 6. Elias Konrad

1. Elias Schiefer
2. Jonas Lorenser
3. Judith Lorenser
4. Verena Schuster
5. Jan Fauland
6. Leonie Maurer
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Eine Praktikantin bei der Tagesmutter
Seit über 15 Jahren arbeite ich nun 
schon als Tagesmutter. Als Prakti-
kumstagesmutter begleite ich immer 
wieder Tagesmütter und Kinderbe-
treuerinnen während ihrer Ausbildung 
durch ihr dreiwöchiges Praktikum.

Heuer war Praktikantin Martina bei uns. In den ersten 
Tagen lernten die Kinder und Martina einander kennen. 
Die Kinder nähern sich ihr spielerisch, und Martina lernt 
unsere Alltagsrituale kennen. Gemeinsam besprechen 
wir den Tag und mit viel Elan und eigenen Ideen gestal-
tet Martina den Alltag mehr und mehr mit.

In der zweiten Praktikumswoche beschäftigen wir uns 
mit dem Wetter. Wir lesen, singen und spielen zu die-
sem Thema. Wir erkunden und beobachten die Wol-
ken, wir fühlen nach, wie es uns bei starkem Wind, 
bei Regen, bei Schnee und bei heißem Sommerwet-
ter geht.

In der dritten Woche lernen wir viel über die Bienen. Wir 
schauen Bücher an, lesen Geschichten und beobach-
ten die Bienen im Garten. Martina gestaltet mit den Kin-
dern einen Vormittag. Wir erfinden Bienengeschichten, 
spielen Nektar sammeln mit Wattekugeln und Strohhal-
men, und nach einer Honigjause basteln wir uns eine 
bunte Blumenwiese.
Besprechen, gestalten, reflektieren und gemeinsam 
erleben – das Praktikum bei der Tagesmutter ist eine 
Zeit, um persönliche Erfahrungen im Beruf zu sammeln 
und das theoretische Wissen auszuprobieren. Für mich 
ist es immer wieder eine interessante Zeit, in der auch 
ich mich wieder intensiv mit meinem Beruf auseinan-
der setze.

Ernestine Brodtrager, Tagesmutter

Anfragen für Restplätze bei den Tagesmüttern der 
Gemeinde an: 
Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle Fürstenfeld, 
Marianne Radl, Tel. 03382 / 519 80

Vorankündigung 

Fahrt zum Christkindlmarkt am 8. Dezember 2015

Gemeindekassier Alois Flechl organisiert auch heuer wieder eine Adventfahrt zu einem 
Christkindlmarkt. Die Buskosten werden vom Kulturbudget der Gemeinde getragen. 
Anmeldungen im Gemeindeamt Ottendorf, Tel. 03114/2507. Das genaue Programm 

wird noch bekannt gegeben.

Tagesmütter
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Martha Ederer, Walkersdorf, zum 80. Geburtstag Josef Ederer, Walkersdorf, zum 80. Geburtstag

Zum Geburtstag!

Karl Orthofer, Walkersdorf, zum 80. Geburtstag Johann Lang, Ottendorf, zum 80. Geburtstag 

Gratulationen

Agnes Wigidal, Ziegenberg, zum 85. Geburtstag Franz Wagner, Ziegenberg, zum 85. Geburtstag

Hildegard Stocker, Ottendorf, zum 90. Geburtstag
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Herzlich willkommen!

Florian Bauer, Ziegenberg

Hannes Posch, OttendorfEmma-Alexia Jarda, Ottendorf

Franz Karoly, Ottendorf

Elena Sammer, Ottendorf

Raphael Leitgeb, Walkersdorf

Levi Aitonean, Ottendorf
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Die Steiermark hat sich weit über die Grenzen als Inbegriff für Qualität,
Innovation und Kompetenz etabliert. Raiffeisen, der kompetente und sichere
Partner für die Menschen und die Wirtschaft unseres Landes. www.raiffeisen.at/steiermark

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde!
Sie sind uns am wichtigsten!

Persönliche Beratung

Finanzieller Lebensbegleiter

Rasche Entscheidungen vor Ort

Die besten Angebote für Sie im September 2015:

Kombiprodukt – jetzt aktuell!

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen

Beratungstermin!

Öffnungszeiten Raiffeisenbank Ottendorf
Telefon: +43 3114 2509
Montag
geschlossen
Dienstag bis Freitag
08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Samstag
08:00 - 11:00 Uhr

Entgeltliche Einschaltung
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Erfolgreiche OttendorferInnen
Wir gratulieren zur erfolgreich bestandenen Matura:

Melanie Palz (mit Auszeichnung), David Maderbacher 
(mit gutem Erfolg) und Martin Orthofer (erfolgreich 
bestanden)  Sie maturierten am BG/BRG Gleisdorf.

v.l.n.r.: Martin Orthofer, Melanie Palz und
David Maderbacher 

Marlene Lorenser 
maturierte mit gutem 
Erfolg an der HLW 
Feldbach.

Vera Wagner hat 
erfolgreich an der HLW 
Weiz maturiert.

Katharina Wagner 
maturierte mit Auszeich-
nung  an der HTBLVA 
Ortweinschule, Grafik 
und Kommunikations-
design in Graz.

Felix Frank hat die 
Matura erfolgreich 
bestanden an der
HAK Fürstenfeld.

Meisterprüfung

Wir gratulieren Michael 
Kapfensteiner zur erfolgreich  
abgelegten Meisterprüfung  
als KFZ  – Techniker, Sparte 
LKW.
Wir wünschen Michael Kapfen-
steiner viel Erfolg im Berufsle-
ben sowie eine tolle Karriere 
mit Lehre.

Studienabschluss

Wir gratulieren Kommerzial-
rat Johann Kraft zum erfolg-
reichen Studienabschluss und 
zur Graduierung zum Magi-
ster der Betriebswirtschaft 
und Master of Science in 
Unternehmensführung.

Verena Barones
Zur  bestandenen Bilanz-
buchhalterprüfung möchte 
dir deine Familie herzlichst 
gratulieren.

www.ottendorf.com 
hat Links zu allen wichtigen

Behörden- und Service-Adressen!

Gratulationen
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Dr. Rosa Maria Ernst - Ottendorf a.d.R. 03114/20 844
Dr. Dorothea Stock - Markt Hartmannsdorf 03114/2091    
Dr. Martina Prilassnig-Erben, Markt Hartmannsdorf 0664/88 388 299
Dr. Peter Zechner - Großwilfersdorf 03385/8120
Dr. Martin Musger - Ilz 03385/245 45
Dr. Wolfgang Hasenburger - Ilz 03385/8130
Dr. Markus Kaufmann - Großsteinbach 03386/23386

Ärztlicher Wochenend- und
Feiertagsdienst im 4. Quartal 2015

nur für dringende Fälle von Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr früh:
Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19 Uhr – Ende nach dem Feiertag 7 Uhr.

Urlaube
Dr. Zechner vom 05.10.2015 bis 10.10.2015
Dr. Hasenburger vom 26.10.2015 bis 31.10.2015

 Schon wieder den Ärztenotdienst verlegt? Unter www.ottendorf.com

Master of Arts

Carmen Großschädl bei der 
Verleihung des akademischen 
Grades Master of Arts am 
01.07.2015 in der Pädago-
gischen Hochschule Steier-
mark in Graz.

Herzlichen Glückwunsch und 
Gratulation zur bestandenen 
Prüfung Master of Arts. 

Viel Glück und Erfolg auf dei-
nem weiteren Lebensweg 
wünschen dir deine Familie 
und Freunde.

Oktober 2015
03. – 04. Okt.  Dr. Prilassnig-Erben
10. – 11. Okt.  Dr. Musger
17. – 18. Okt.  Dr. Hasenburger
24. – 25. Okt.  Dr. Zechner
26. Okt.  Dr. Ernst
31. Okt.  Dr. Stock

November 2015
01. Nov.  Dr. Stock
07. – 08. Nov.  Dr. Kaufmann
14. – 15. Nov.  Dr. Musger
21. – 22. Nov.  Dr. Stock
28. – 29. Nov.  Dr. Zechner

Dezember 2015
05. – 06. Dez.  Dr. Hasenburger
07. Dez. ab 19 Uhr Dr. Stock
08. Dez.  Dr. Stock
12. – 13. Dez.  Dr. Kaufmann
19. – 20. Dez.  Dr. Musger
24. – 25. Dez.  Dr. Ernst
26. – 27. Dez.  Dr. Prilassnig-Erben
31. Dez.  Dr. Hasenburger

Gratulationen
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Veranstaltungskalender

Sonntag, 27.09.2015, Familienwandertag der SPÖ Otten-
dorf. Start von 8 – 10 Uhr beim VeranstaltungsZentrum Otten-
dorf.

September 2015

Sonntag, 04.10.2015, Erntedankfest um 8.30 Uhr Dank-
gottesdienst mit Trachtenmusikkapelle Ottendorf und Kul-
turkreis Ottendorf in der Pfarrkirche.
Sonntag, 04.10.2015, Erntedankfrühschoppen der ÖVP 
Ottendorf ab 10 Uhr im VeranstaltungsZentrum Ottendorf.
Samstag, 10.10.2015, Feuerlöscherüberprüfung von 
8 – 11 Uhr im Feuerwehrhaus Ottendorf 
Samstag, 10.10.2015, Lost’s her und singt’s mit, Gemüt-
liche Stunden mit Karl Solderer und Anni Moser um 15 Uhr 
im Café Rosé in Ottendorf
Samstag, 17.10.2015, Kastanien und Sturm der ÖAAB 
Ottendorf ladet zu Kastanien und Sturm ab 16 Uhr bei der 
Eishütte Walkersdorf ein.
Freitag, 23.10.2015, Schulstartfest mit PFIFF der Volks-
schule Ottendorf ab 15 Uhr bei der Volksschule Ottendorf
Sonntag, 25.10.2015, Herbstfest Café Rosé, ab 10 Uhr im 
Innenhof des Medizin- und Therapiehauses Ottendorf mit 
Humorist Sepp Maier und Gamsbratl Musi

Oktober 2015

Veranstaltungskalender

Sonntag,  01.11.2015, Heldenehrung ÖKB mit der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf, 14 Uhr  Kriegerdenkmal Otten-
dorf, 19 Uhr Kriegerdenkmal Walkersdorf  
Samstag, 07.11.2015, Perchtenlauf auf dem Vorplatz des 
VeranstaltungsZentrums Ottendorf
Samstag, 14.11.2015, Vernissage von Roswitha Berghold 
um 15 Uhr in der Ordination Dr. Rosa Maria Ernst in Ottendorf.
Samstag, 14.11.2015, Bezirksbäuerinnentag, ab 13:15 
Uhr im VeranstaltungsZentrum Ottendorf
Samstag, 21.11.2015, „Kathrein stellt den Tanz ein“, 
Kathreintanz – offenes Volkstanzen mit Dir. Franz Wolf in 
Zusammenarbeit mit der ARGE Volkstanz Steiermark um 
15 Uhr im Café Rosé
Sonntag, 22.11.2015, Seniorennachmittag, die katho-
lische Frauenbewegung lädt zum Seniorennachmittag 
ins Veranstaltungszentrum ein. 14 Uhr hl. Messe im VZO, 
anschließend gemütliches Beisammensein.

November 2015

Samstag, 05.12.2015 bis Dienstag, 08.12.2015, Advent-
markt, jeweils von 10 – 18 Uhr im Innenhof des Medizin- 
und Therapiehauses Ottendorf und Ordinationsräume Dr. 
Ernst
Samstag, 05.12.2015, Adventliches Basteln, ab 14 Uhr in 
den Räumen der Ordination Dr. Ernst und Café Rosé 
Sonntag, 06.12.2015, Der Nikolaus kommt, ab 14 Uhr 
Nikolausfeier im Café Rosé und Kutschenfahrt mit dem 
Nikolo.
Montag, 07.12.2015, Adventliches Singen mit dem Son-
nengesang Hartberg, um 15 Uhr im Café Rosé 
Dienstag, 08.12.2015, Adventfeier mit Gedichten von Karl 
Solderer und Harfenmusik um 15 Uhr im Café Rosé 
Sonntag, 13.12.2015, Adventkonzert des Kulturkreises 
Ottendorf um 17 Uhr in der Pfarrkirche Ottendorf.
Donnerstag, 24.12.2015, Heiliger Abend, ab 21:15 Uhr 
Glockengeläute, Turmblasen und Christmette in der Pfarr-
kirche Ottendorf

Dezember 2015

Gemeinde
Ottendorf an der Rittschein

www.ottendorf.com

Ihr VeranstaltungsZentrum für 
besondere Anlässe!

Nähere Informationen:
Gemeindeamt Ottendorf a.d.R.

8312 Ottendorf a.d.R. 132
Tel.: 03114/2507, Fax: DW 7
E-Mail:  gde@ottendorf.gv.at

Sonntag, 22.11.2015, Kammermusikkonzert der Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf in der Pfarrkirche Ottendorf.


